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MVV Energie schließt Neubaugebiet an Fernwärme an
Verkehrskreisel zwischen Mannheimer Landstraße und Nibelungenstraße in Brühl  

bis voraussichtlich 20. März zeitweise nicht befahrbar

Im Rahmen der Erschließung des Neubaugebiets „Schütte-Lanz-Park“ in der Gemeinde Brühl verlegt das Mannheimer 
Energieunternehmen MVV Energie zwischen der Mannheimer Landstraße und der Nibelungenstraße Fernwärme-, Gas- 
und Trinkwasserleitungen auf einer Länge von rund 2.700 Metern. Aufgrund des Trassenbaus für die Fernwärme sind 
der Verkehrskreisel sowie die südliche Zufahrt in die Nibelungenstraße von Montag, 23. Februar, bis voraussichtlich 
Freitag, 20. März 2015, teilweise gesperrt. Eine Umleitung ist ausgeschildert. Ortskundige werden gebeten, den Bereich 
zu umfahren. Mit Beginn dieses Bauabschnitts sind die Arbeiten in der Mannheimer Landstraße weitgehend beendet.
Für die Anlieger sind die Zufahrten zu ihren Gebäuden jederzeit zugänglich. Die BRN-Bushaltestelle „Brühl Senioren-
zentrum“ entfällt während der Bauarbeiten ersatzlos.

- Lesen Sie weiter auf Seite 2 -

Umleitung Zufahrt Luftschiffring

ab dem 23.02.2015
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- Fortsetzung von Seite 1 -
Bis zum 17. April wird auch das restliche Teilstück in der Nibelun-
genstraße fertiggestellt sein. Der Verkehrskreisel ist voraussichtlich 
ab dem 21. März wieder befahrbar. Aufgrund einer halbseitigen 
Sperrung der Nibelungenstraße kann es jedoch zeitweise zu Ver-
kehrsbeeinträchtigungen kommen.
Seit dem Spatenstich für die Erschließung des Neubaugebiets 
„Schütte-Lanz-Park“ im Herbst 2014 hat MVV Energie bereits 
den größten Teil der Gas-, Wasser- und Fernwärmeleitungen ver-
legt. Mit der Fertigstellung der Fernwärmetrasse im März sind die 
Arbeiten zur Leitungsverlegung abgeschlossen. Seit 2010 mit dem 
Baubeginn der Transportleitung nach Speyer hat das Fernwärme-
netz in Brühl und Rohrhof dann bereits eine Länge von rund 22 
Kilometern. Fast 400 Gebäude sind schon jetzt an das Fernwärme-
netz angeschlossen.
Entlang der neuen Fernwärmetrasse haben Hausbesitzer auch 
während der Bauarbeiten die Möglichkeit, ihre Gebäude an die 
umweltfreundliche und energieeffiziente in Kraft-Wärme-Kopp-
lung erzeugte Fernwärme aus dem Grosskraftwerk Mannheim 
anzuschließen. Informationen gibt es im Internet www.mvv-leben.
de, bei den Fernwärme-Beratern von MVV Energie telefonisch 
unter 0621/290-3159 oder per E-Mail fernwaerme@mvv.de

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 	  
des Gemeinderates
zum ersten Mal im neuen Sitzungssaal – am Montag, den 
23.02.2015, um 18:30 Uhr im Rathaus Brühl, Großer Sitzungs-
saal
Tagesordnung
  1	 Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen
	 Sitzung
  2	 Bebauungsplan „Südliche Hauptstraße - 1. Änderung“ 
	 und örtliche Bauvorschriften - Satzungsbeschluss
  3	 Neubau einer Wohnanlage für Junges und Betreutes Wohnen, 

Hauptstraße 28-32
  4	 Neubau von vier Doppelhäusern und 30 Reihenhäusern mit 

Garagen und Stellplätzen 
	 Baugrundstück: „Schütte-Lanz-Park“
  5	 1. Kindergartenbedarfsplanung 2015
	 2. �Erweiterung des evang. Kindergartens Heiligenhag um 

zwei Kleinkindgruppen
	 - �Beauftragung des Architektenbüros Schulle. Dietrich Freie 

Architekten
  6	 Änderung der Schulbezirke durch das Neubaugebiet „Bäu-

melweg“ für die Jahnschule-Grundschule und Schillerschule-
Grundschule

  7	 Bebauungsplan „Koller - 2. Änderung“ und örtliche Bauvor-
schriften - Satzungsbeschluss

  8	 Benennung eines ehrenamtlichen Behindertenbeauftragten für 
die Gemeinde Brühl

  9	 Sanierung „Hofplatz“ - Aufhebung der Satzung über die förm-
liche Festlegung des Sanierungsgebietes

10	 Beschaffung eines LF 20 für die Freiwillige Feuerwehr Brühl 
- Auftragsvergabe

11	 Bestellung eines weiteren beratenden Mitglieds in den Kul-
tur-, Sport- und Partnerschaftsausschuss

12	 Informationen durch den Bürgermeister
13	 Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
14	 Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Parkplatz Ketscher Straße
Ab dem 23.02.2015 bis voraussichtlich 10.04.2015 ist der Park-
platz in der Ketscher Straße sowie der angrenzende Gehweg wegen 
Umbauarbeiten voll gesperrt. Die Fußgänger werden gebeten, den 
gegenüberliegenden Gehweg zu benutzen. Der fließende Verkehr 
wird an der Baustelle vorbeigeführt. Die ausführende Baufirma 
versucht, die Verkehrsbeeinträchtigung so gering wie möglich zu 
halten.
Wir bitten um ihr Verständnis.
Bürgermeisteramt

Altersjubilare
21.02. 	 Frau Anna Heer geb. Heilinger, 
	 Schütte-Lanz-Str. 19 	 83 Jahre
21.02. 	 Frau Gudrun Krause geb. Schielke, 
	 Fichtestr. 4 	 81 Jahre
21.02. 	 Frau Hildegard Fillinger geb. Bittmann, 
	 Schiffstr. 14 	 80 Jahre
21.02. 	 Frau Lisa Betzel geb. Flegler, 
	 Karlsbader Ring 15 	 84 Jahre
22.02. 	 Herr Hubert Simon, 
	 Lenaustr. 7 	 81 Jahre
22.02. 	 Frau Dorothea Seitz geb. Chardon, 
	 Hardtstr. 10 	 78 Jahre
23.02. 	 Frau Ursula Dickemann geb. Schwarz, 
	 Nibelungenstr. 5 A 	 75 Jahre
23.02. 	 Herr Karl Hönig, 
	 Wilhelmstr. 8 	 80 Jahre
23.02. 	 Frau Rosa Kaufmes geb. Furk, 
	 Ketscher Str. 19 	 80 Jahre
23.02. 	 Herr Albert Stadtmüller, 
	 Nelkenweg 8 	 81 Jahre
23.02. 	 Herr Gerhard Müller, 
	 Lilienweg 2 B 	 79 Jahre
23.02. 	 Herr Rudi Janecek, 
	 Schütte-Lanz-Str. 9 	 76 Jahre
25.02. 	 Herr Joachim Sauer, Mannheimer 
	 Landstr. 25 	 80 Jahre
25.02. 	 Frau Martina Halm geb. Lampert, 
	 Mannheimer Landstr. 25 	 94 Jahre
25.02. 	 Frau Christa Fink geb. Herrmann, 
	 In der Ziegelei 3 	 77 Jahre
25.02. 	 Frau Paula Meixner geb. Kainz, 
	 Mannheimer Landstr. 23 	 82 Jahre
25.02. 	 Frau Waltraud Opitz geb. Hechinger, 
	 Karlsruher Str. 40 	 79 Jahre
26.02. 	 Frau Ella Herbst geb. Niederleitner, 
	 Römerstr. 2 	 76 Jahre
26.02. 	 Frau Gisela Mitaritonna geb. Thormann, 
	 Schütte-Lanz-Str. 2 	 75 Jahre
27.02. 	 Frau Apollonia Hippler geb. Rychwalski, 
	 Hardtstr. 23 	 76 Jahre
27.02. 	 Frau Margarete Lutz geb. Springer, 
	 Mannheimer Landstr. 23 	 95 Jahre
27.02. 	 Frau Ilse Merkel geb. Hohenadel, 
	 Mannheimer Landstr. 25 	 85 Jahre
27.02. 	 Frau Margarete Lenort, 
	 Mannheimer Landstr. 23 	 92 Jahre
27.02. 	 Frau Hildegard Schmitt geb. Zelt, 
	 Wormser Str. 3 	 81 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!
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Prinzessinnen, Präsidenten und Elferräte 	  
beim Bürgermeister im Burgkeller
In dem urgemütlichen Rahmen des Burgkellers machten die Brüh-
ler und Rohrhofer Fasnachter Station am „Schmutzigen Donners-
tag“. Pünktlich um 11.11 Uhr traten die „Rohrhöfer Göggel“ um 
ihre Prinzessinnen Julia I., unser hüpfendes Fohlen, und Lara I. aus 
der Kinderwelt mit einer großen Delegation vom Elferrat und vom 
Damenelferrat des heuer 50 Jahre alten Carnevalvereins an und 
als kaum später Prinzessin Corinna I. von Feuer und Eis von den 
Brühler Kollerkrotten mit Elferräten hinzukam, schnitten die drei 
nach freundlichen Begrüßungsworten dem Bürgermeister einfach 
die Krawatte ab, und damit war klar, wer jetzt das Sagen hatte.

Drei Prinzessinnen teilten sich die Krawatte des Bürgermeisters

Und schon ging das Programm weiter, denn sieben flotte Tänzerin-
nen und Tänzer aus dem Sonnenschein-Hort um ihre Leiterinnen 
Anne Fonje und Roghieh Schwach standen schon auf der Treppe 
und unterhielten die 50 Gäste fast professionell: Eine kleine Bütten-
rede, ein Schautanz und ein Sketch imponierten den Fasnachtern, 
die sich leicht anstecken und den ehrwürdigen Burgkeller erzittern 
ließen.
Im abschließenden offiziellen Teil dankte Bürgermeister Dr. Ralf 
Göck beiden Vereinen für die Pflege des närrischen Brauchtums 
in Brühl und Rohrhof und lobte die bisher erlebten Höhepunkte 
der Saalfasnacht. Die beiden Präsidenten Stefan Röger (KVB) und 
Gerhard Luksch (CVRG) dankten für die Einladung, die beiden 
Prinzessinnen übergaben Orden und Blumen sowie einige Küss-
chen an die Belegschaft, die im Hintergrund für das leibliche Wohl 
der hungrigen Fasnachter gesorgt hatten. Beide waren zufrieden 
mit dem bisherigen Verlauf der Kampagne und freuten sich auf die 
Umzüge.

Spiegel-Jahresspende 	  
für „Brühler Stiftung für Menschen in Not“
Seit Jahren fördert das Spiegel Institut Mannheim, das seinen 
Hauptsitz ab 1994 für 20 Jahre in der Schwetzinger Straße in Brühl 
hatte, die „Brühler Stiftung für Menschen in Not“. Auch nach ihrem 
Umzug nach Mannheim knüpfen Götz Spiegel und seine Schwester 
Uta, beide geschäftsführende Gesellschafter des Marktforschungs-
instituts, an diese schöne Tradition an. Diesmal überwies Götz 
Spiegel, sozusagen pünktlich zum Geburtstag des Brühler Bürger-
meisters, 5.000 Euro an Dr. Ralf Göck, stellvertretender Vorsitzen-
der der Stiftung. Gleichzeitig ließ es sich Götz Spiegel nicht neh-

men, ihm persönlich am Tag zuvor die neuen Räumlichkeiten des 
Instituts in der Mannheimer Eastsite – wo auch unser Bild entstand 
– zu zeigen.
Das Spiegel Institut, das von 
Prof. Dr. Bernt Spiegel 1950 
auch in Mannheim gegründet 
wurde, beschäftigt sich mit 
Internationaler Marktforschung 
insbesondere im Bereich Auto-
mobil und Automotive und bie-
tet nach dem Umzug im vergan-
genen Jahr insgesamt 50 Mit-
arbeitern in Mannheim einen 
Arbeitsplatz. Das hochmoderne 
Gebäude in der Eastsite Mann-
heim, geothermisch beheizt und 
klimatisiert, bietet dem Institut 
ausreichend Platz und die tech-
nischen Möglichkeiten, die für 
erfolgreiche Studien, Interviews und Fahrtests nötig sind. Aufgrund 
des stetigen Erfolgskurses des Unternehmens finden sich inzwi-
schen Niederlassungen nicht nur in Ingolstadt und Stuttgart, son-
dern auch in Peking, Shanghai, Hamburg und München. Insgesamt 
sind weltweit über 120 Mitarbeiter für das Institut tätig.
Trotz der räumlichen Distanz zu Brühl, lässt es sich Götz Spiegel 
nicht nehmen, weiterhin für die Brühler Stiftung aktiv zu sein. „Uns 
überzeugt das Konzept der Stiftung, einen Grundstock an Finanz-
mitteln anzusammeln, aus dessen Zinsen dann jährlich geholfen 
werden kann“, begründet Spiegel sein Engagement, der inzwischen 
auch zum Vorstandsmitglied der „Brühler Stiftung“ ernannt wurde. 
Zum Jahresende 2014 übersprang die Stiftung die 400.000-Euro-
Marke. Trotzdem stehen aufgrund der niedrigen Zinsen aus diesem 
„Stiftungs-Stock“ weniger Mittel als in den Vorjahren zur Verfü-
gung. Hier hilft jedoch die Tatsache, dass auch einige Stifter ihre 
Spenden „zur sofortigen Verwendung“ kennzeichnen, „so dass wir 
jederzeit unverschuldet in Not geratenen Brühler Bürgern unbüro-
kratisch helfen können“, zeigt sich Dr. Ralf Göck zuversichtlich.
Nähere Informationen über die Stiftung finden sich unter www.
bruehl-baden.de. Wer sich angesprochen fühlt, ebenfalls unver-
schuldet in Not geratenen Menschen in Brühl zu helfen, kann sich 
im Rathaus beim Bürgermeister informieren oder direkt auf das 
Konto Nr. 18000539 bei der Sparkasse Heidelberg, BLZ 67250020, 
einzahlen, Spendenquittungen werden ausgestellt.

Städtepartnerschaft
Brühl – Ormesson

Partnerschaftstreffen
vom 12. Juni bis 14. Juni 2014 in Ormesson

Wer fährt mit nach Ormesson?

Zur weiteren Vertiefung der freundschaftlichen Beziehungen zu unserer Partnerstadt
Ormesson sur Marne findet von Freitag, 12. Juni bis Sonntag, 14. Juni 2015 ein
Partnerschaftstreffen in Ormesson statt.
Zu diesem Freundschaftsfest erwartet die in der Nähe von Paris liegende Kleinstadt eine
Brühler Delegation, die sich aus allen Bevölkerungskreisen und Vereinen zusammen-
setzen soll.
Omnibusfahrt und Quartiere können von der Gemeinde vermittelt werden.
Interessierte Bürger und insbesondere Vereine werden gebeten, sich im Rathaus bei
Friederike Jakob oder Jochen Ungerer, im Zimmer 212, Tel. 2003-38 oder -32,
anzumelden.
Eine Anmeldung per Mail ist unter nachfolgender Adresse möglich:

jochen.ungerer@bruehl-baden.de

Partnerschaftstreffen
vom 12. Juni bis 14. Juni 2014 in Ormesson

Wer fährt mit nach Ormesson?
Zur weiteren Vertiefung der freundschaftlichen Beziehungen zu 
unserer Partnerstadt Ormesson sur Marne findet von Freitag, 
12. Juni bis Sonntag, 14. Juni 2015 ein Partnerschaftstreffen 
in Ormesson statt.
Zu diesem Freundschaftsfest erwartet die in der Nähe von 
Paris liegende Kleinstadt eine Brühler Delegation, die sich aus 
allen Bevölkerungskreisen und Vereinen zusammensetzen soll.
Omnibusfahrt und Quartiere können von der Gemeinde 
vermittelt werden.
Interessierte Bürger und insbesondere Vereine werden gebeten, 
sich im Rathaus bei Friederike Jakob oder Jochen Ungerer, im 
Zimmer 212, Tel. 2003-38 oder -32, anzumelden.
Eine Anmeldung per Mail ist unter nachfolgender Adresse 
möglich:

jochen.ungerer@bruehl-baden.de
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Hinweis an unsere Badegäste:
Am Sonntag, den 01.03.2015, ist das Hallenbad wegen eines 
Schwimmwettkampfes des SV Hellas Brühl geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

HAUS der KINDER der GEMEINDE BRÜHL
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl Tel.:06202/72882

EINLADUNG zum

Sortierten Flohmarkt
„Alles rund ums Kind“

Mit Frühjahrs- und Sommerkleidung
Die Kleider sind nach ihrer Größe

auf einzelnen Tischen übersichtlich sortiert.
Spielsachen, Kinderwägen, Kindersitze,

Schwangerschaftskleidung usw.
Mit Kaffee & Kuchenverkauf zum Mitnehmen.

Wann: Am Samstag, den 14. März 2015
von 10 – 12 Uhr

Wo: Im Haus der Kinder
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl

Taschen müssen abgegeben werden – Sie erhalten Tüten für den Einkauf!

Die Freude war groß, als Frau Hartmann von der Hair & Beauty 
Lounge in Rohrhof den Ev. Kindergarten Kleine Strolche mit einer 
Spende von 500,00 € überraschte.
Gemeinsam mit ihrer Mitarbeiterin Frau Steichele wurde dem 
Team ein großer Scheck übergeben.
Selbst unser Bürgermeister Dr. Ralf Göck und Pfarrerin Hundhau-
sen-Hübsch ließen es sich nicht nehmen, dieser Übergabe beizu-
wohnen.
Frau Hartmann und Frau Steichele erklärten den Kindern, dass 
die Kundschaft auf ihre Weihnachtsgeschenke verzichtet hatte und 
somit der gesamte Betrag gespendet werden konnte.
Mit vielen bunten Raketen und Faschingstänzen bedankten sich 
alle Großen und Kleinen Strolche ganz herzlich bei der Kundschaft 
und dem Friseurteam.

Ev. Kindergarten Heiligenhag
Fasnacht im Heiligenhag
Bei Spiel und Spaß verbrachten die Kinder und Erzieherinnen des 
Evang. Kindergartens Heiligenhag gemeinsam mit den Brühler 
Kollerkrotten einen lustigen Vormittag. Mit 3 donnernden Kol-
lerkrotten Ahoi begrüßten die Kinder die Prinzessin Corinna I. 
mit ihrem Gefolge. Nach einer Polonaise durch den Kindergarten 
wurden die Karnevalisten zu lustigen Spielen eingeladen und alle 
Teilnehmer, ob jung oder alt amüsierten sich köstlich. Die gemein-
same Zeit verging wie im Fluge, doch die Kinder freuen sich schon 
jetzt wieder auf den närrischen Besuch im Jahr 2016.

 

im kath. Kindergarten St.Michael      

Kaiserstr. 4 

Am Sonntag, den 22.02.2015   

 

10:00 Uhr: Familiengottesdienst 
in der Kirche St. Michael unter                         ab ca.11:15 Uhr 
dem Thema: „verschenkte Freude“,                     im Kindergarten            
geplant und gestaltet durch die                mit…  
Kinder und Erzieherinnen des                  - Kinderschminken 
St.Michael-Kigas                           - Bastelangebot                

             - Maltisch 
- bei gutem Wetter 

spielen im Garten 
- Chili und heißen 

Würstchen 
- Kaffee und Kuchen 

    (auch zum Mitnehmen) 
      Ende: 15:30 Uhr 
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Einen närrischen Nachmittag haben die Senioren der Kommunalen 
Altenbegegnungsstätte Brühl am Rosenmontag erlebt.
Los ging es um 10:30 Uhr am Messplatz Brühl mit dem Reisebus. 
Alle kamen im Faschingskostüm und mit guter Laune. Nach einer 
flüssigen Stärkung ging es los in Richtung Odenwald „Zur Juhöhe“ 
in Mörlenbach.
Nach nur 1 ½ Stunden Fahrt waren wir am Zielort. Es erwartete 
uns ein schön eingedecktes Nebenzimmer im Haus Höfle, in dem 
wir das reichhaltige Mittagessen einnahmen. Heinz Tippl sorgte für 

die musikalische Stimmung. Neben Tanzen wurden von einigen 
Senioren Büttenreden vorgetragen und Vorführungen dargeboten. 
Die Stimmung war einfach toll.
Am Nachmittag gab es Kaffee & Kuchen und gegen 18:00 Uhr 
bereitete man sich auf den Rückweg vor. Frau Kunzmann und Frau 
Bruns erhielten einen heftigen Applaus für die gelungene Orga-
nisation und man freut sich schon auf die nächste Begegnung im 
Evang. Gemeindezentrum.
PG
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VHS-Kurse vom 02.03.-07.03.
Politik – Gesellschaft – Umwelt
Zwischen Holocaust und Nahostkonflikt – 50 Jahre diplomati-
sche Beziehungen zwischen Deutschland und Israel
Montag, 02.03., 19-20.30 Uhr, Eintritt frei
Die Vater-Tochter-Beziehung und die Auswirkung auf die Part-
nerschaft
2 x montags, ab 02.03., 19.30-21 Uhr
DAX 120?!? Alles über Aktien & Co.
Dienstag, 03.03., 18-21 Uhr
Schenken und vererben
Mittwoch, 04.03., 19-21.15 Uhr
Kess erziehen – Von Anfang an
für Eltern von Babys und Kleinkindern bis 3 Jahre
5 x freitags, ab 06.03., 19.30-21.30 Uhr
Frauenzeit – Frauen, wir wollen uns feiern
Freitag, 06.03., 18.30-21.30 Uhr
Eheverträge
Samstag, 07.03., 15-18 Uhr

Kultur – Gestalten
Zeichnen mit Bleistift, Kohle, Pastell – sowie Aquarell- und 
Acrylmalerei
5 x dienstags, ab 03.03., 19-21 Uhr
Orientalischer Tanz – Basiskurs für Anfängerinnen
6 x dienstags, ab 03.03., 18.15-19.45 Uhr
Orientalischer Tanz – Anfängerinnen mit Vorkenntnissen und 
Fortgeschrittene
6 x dienstags, ab 03.03., 20-21.30 Uhr
Das Mannheimer Schloss und seine Bewohner im 18. Jahrhun-
dert
Diavortrag beim VHS-Treff
Mittwoch, 04.03., 15-16.30 Uhr
Liebe im Mittelalter – Venus und Mars/Das Mittelalterliche 
Hausbuch
Vortrag mit Bildern und Musik
Freitag, 06.03., 18.30-20 Uhr

Gesundheit & Fitness
Chakrameditation, Hinduistsche, Indianische und buddhisti-
sche Methode
10 x montags, ab 02.03., 20-21.30 Uhr
Yoga für Mutter und Baby (4-7 Monate)
10 x dienstags, ab 03.03., 11.30-13 Uhr
Feng Shui
Donnerstag, 05.03., 18.15-20.30 Uhr
5 Elemente Suppe meets Qigong
Donnerstag, 05.03., 18-21.30 Uhr
Make-up für die Frau ab 40
Freitag, 06.03., 18-21 Uhr
Ein ganzheitliches Augentraining
Samstag, 07.03., 10-14.30 Uhr

VHS Sprachenschule
Arabisch 1
12 x montags, ab 02.03., 18-19.30 Uhr
Deutsch als Fremdsprache, Freies Sprechen – leicht gemacht
12 x montags, ab 02.03., 18.15-19.45 Uhr
Englisch-Auffrischungskurs
12 x montags, ab 02.03., 20-21.30 Uhr

Englisch für den Beruf
12 x montags, ab 02.03., 18.15-19.45 Uhr
Italienische Kurzkrimis
12 x montags, ab 02.03., 20-21 Uhr
Polnisch 1
12 x montags, ab 02.03., 16.30-18 Uhr
Tschechisch 1
12 x montags, ab 02.03., 20-21.30 Uhr
Chinesisch 1
12 x dienstags, ab 03.03., 18.15-19.45 Uhr
English Refresher Course
12 x dienstags, ab 03.03., 18.15-19.45 Uhr
Italienisch 1
15 x dienstags, ab 03.03., 20-21.30 Uhr
Kroatisch 1
12 x mittwochs, ab 04.03., 18.15-19.45 Uhr
Neugriechisch 1
12 x donnerstags, ab 05.03., 20-21.30 Uhr
Schwedisch 1
12 x donnerstags, ab 05.03., 19.45-21.15 Uhr
Colorín Colorado – Spanisch für Kinder von 6-9 Jahren
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
8 x donnerstags, ab 05.03., 15-16 Uhr
Colorín Colorado – Spanisch für Kinder von 10-12 Jahren
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
8 x donnerstags, ab 05.03., 16.15-17.15 Uhr
Türkisch 1
12 x samstags, ab 07.03., 10-11.30 Uhr 

EDV-Kurse
Keine Angst vor dem PC und Internet – Teil 1
EDV-Grundwissen für Ältere am Nachmittag
5 x montags, ab 02.03., 14.30-17.15 Uhr
Excel 2007/2010 – Grundkurs
5 x dienstags, ab 03.03., 18.30-21.15 Uhr
VBA Programmieren und Automation mit Word 2007/2010
Grundkurs
6 x mittwochs, ab 04.03., 18.30-21.30 Uhr
Finanzbuchführung 2
14 x mittwochs, ab 04.03., 17.45-20.45 Uhr
Adobe InDesign CS4 – Grundlagen
Freitag, 06.03., 18.30-21.30 Uhr und Samstag, 07.03., 9-16 Uhr
Finanzwirtschaft
14 x freitags, ab 06.03., 18-21 Uhr
Einsteigerkurs Tablets: Mein eigenes Tablet einrichten
für Tablets mit Windows 8-Betriebssystem
Samstag, 07.03., 10-13 Uhr
Praxiskurs Tablets: Effektiver Umgang mit dem Tablet
für Tablets mit Windows 8-Betriebssystem
2 x samstags, ab 07.03., 14-16.15 Uhr

„PopCamp Dilsberg“ 2015
Workshop für Nachwuchsbands vom 4. bis 6. Juni 2015
Die Kulturstiftung Rhein-Neckar-Kreis e.V. präsentiert in diesem 
Jahr in Kooperation mit der Popakademie Baden-Württemberg 
erstmals das „PopCamp Dilsberg“. Vom 4. bis 6. Juni 2015 haben 
Nachwuchsbands im Kommandantenhaus Dilsberg bei einem kos-
tenlosen Workshop die Chance, zusammen mit Musikprofis der 
Popakademie Baden-Württemberg an Songwriting, Bandcoaching 
und Gesangscoaching zu arbeiten.

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich!

Apotheken-Notdienst:
Sa., 21.02.2015:
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11, 
Tel. 06205-4277
So., 22.02.2015:
Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26, 
Tel. 06202-4727
St.-Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23, 
Tel. 06205-5763
Mo., 23.02.2015
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43 – 45,
Tel. 06202-21808
Di., 24.02.2015:
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7, 
Tel. 06202-61920
Mi., 25.02.2015:
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25, 
Tel. 06205-4542
Do., 26.02.2015:
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1, 
Tel. 06202-68900
Fr., 27.02.2015:
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18, 
Tel. 06205-15544

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.
Apotheken-Notdienstfi nder (bundesweit):
Handy:  22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet:  www.aponet.de

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Interessierte Bands aus der Metropolregion Rhein-Neckar, deren 
Mitglieder zwischen 16 und 19 Jahre alt sind und bereits über musi-
kalische Vorerfahrungen verfügen, können sich ab sofort bis zum  
7. April 2015 für einen Teilnahmeplatz bewerben. Die Bewerbung 
ist an die Kulturstiftung Rhein-Neckar-Kreis e.V., Kurfürsten-
Anlage 40, 69115 Heidelberg zu richten. Die notwendigen Unterla-
gen dazu sind unter www.rhein-neckar-kreis.de/popcamp abrufbar. 
Damit ein erster Eindruck möglich ist, sollte zudem ein USB-Stick 
mit einem Demo-Video der Band (maximal zehn Minuten Länge) 
beigefügt werden.
Für weitere Rückfragen und Informationen steht Andreas Treibel 
telefonisch unter der Nummer 0177-7893945 oder per E-Mail an 
popcampdilsberg@gmail.com gerne zur Verfügung.

Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz 	  
informiert:
Informationsveranstaltungen für Landwirte 
im Februar und März
Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz des Rhein-Neckar-
Kreises lädt alle interessierten Landwirte zu Informationsveran-
staltungen der Themen „Gemeinsamer Antrag 2015 / Agrarreform 
2015 und FAKT/Umsetzung im Gemeinsamen Antrag“ ein. Eine 
vorherige Anmeldung zu den einzelnen Veranstaltungen ist nicht 
erforderlich.
Folgende Termine sind vorgesehen:
Donnerstag, 19. Februar 2015 jeweils um 13:45 Uhr und 19 Uhr 
in der „Besenwirtschaft Koch“ in Edingen-Neckarhausen
Donnerstag, 26. Februar 2015 um 13:45 Uhr 
in der „Besenwirtschaft-Schell“ in Reilingen
Donnerstag, 26. Februar 2015 um 19 Uhr 
im Gasthaus „Goldener Ochsen“ in Meckesheim
Donnerstag, 5. März 2015 um 13:45 Uhr 
im Clubhaus des SV Rohrbach in Sinsheim-Rohrbach
Donnerstag, 5. März 2015 um 19 Uhr 
im Gasthaus „Zum Hirsch“ in Reichartshausen

Regierungspräsidien Stuttgart, Karlsruhe, 	  
Freiburg, Tübingen
Veröffentlichung der Entwürfe der 
Bewirtschaftungspläne, Aktualisie-
rung 2015 nach EG-Wasserrahmen-
richtlinie inklusive Maßnahmenpro-
gramme gemäß § 68 Abs. 1 WG und 
der Entwürfe der Hochwasserrisi-
komanagementpläne nach EG-Hochwasserrisikomanagemen-
trichtlinie inklusive der Entwürfe für die Umweltberichte zur 
Strategischen Umweltprüfung für die baden-württembergi-
schen Bearbeitungsgebiete Alpenrhein/Bodensee, Hochrhein, 
Oberrhein, Neckar, Main und Donau durch die Regierungs-
präsidien Stuttgart, Karlsruhe, Freiburg und Tübingen als 
Flussgebietsbehörden
Intensive Nutzung und Veränderung der Gewässer haben ins-
besondere in dichtbesiedelten Regionen zu einer Verschlechte-
rung der ökologischen Funktionsfähigkeit und einer Erhöhung des 
Hochwasserrisikos geführt. Mit der Umsetzung der euro-päischen 
Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) und der Hochwasserrisikoma-
nagementrichtlinie (HWRM-RL) sollen eine nachhaltige Bewirt-
schaftung der Gewässer erreicht sowie das Bewusstsein für die 
Hochwassergefahr geschärft und ein besserer Umgang mit dem 
Hochwasserrisiko angestoßen werden. Die beiden Richtlinien wur-
den in deutsches Recht umgesetzt und sehen die Aufstellung bezie-
hungsweise Aktualisierung von Hochwasserrisikomanagementplä-
nen und Bewirtschaftungsplänen vor, in denen Maßnahmen zur 
Zielerreichung dargelegt werden.
Ziel der WRRL ist es, für die oberirdischen Gewässer einen guten 
ökologischen und einen guten chemischen Zustand, für künstli-
che und erheblich veränderte Gewässer ein gutes ökologisches 
Potenzial und einen guten chemischen Zustand, sowie für das 
Grundwasser einen guten mengenmäßigen und einen guten chemi-
schen Zustand zu erreichen. Bis Dezember 2009 wurden hierzu die 
Bewirtschaftungspläne und Maßnahmenprogramme für den ers-

Bearbeitungsgebiete Flussgebietsbehörde 
Stock Nordflügel) 
 
Für das Bearbeitungsgebiet Main: 
Regierungspräsidium Stuttgart 
Stuttgart, Ruppmannstraße 21, Raum 1.078 B 
Regierungspräsidium Karlsruhe 
Karlsruhe, Schlossplatz 1-3, Raum 047 (EG) 

 
Stellungnahmen zum Bewirtschaftungsplan und Hochwasserrisikomanagementplan 
des internationalen Flussgebiets des Rheines bzw. der Donau (zu finden unter 
www.iksr.org bzw. www.icpdr.org) sind bis zum 22.06.2015 an das Ministerium für 
Umwelt, Klima und Energiewirtschaft  Baden-Württemberg (Abteilung 5, Willy-Brandt-
Straße 41, 70173 Stuttgart, E-Mail: poststelle@um.bwl.de) zu richten. 
 
Freiburg, den 09. Dezember 2014 
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ten Bewirtschaftungszyklus (2010-2015) erarbeitet. Im Jahr 2013 
wurde im Rahmen einer Bestandsaufnahme der aktuelle Zustand 
der Gewässer untersucht. Auf dieser Basis werden bis Dezember 
2015 die Bewirtschaftungspläne und Maßnahmenprogramme für 
die sechs baden-württembergischen Bearbeitungsgebiete für den 
zweiten Bewirtschaftungszyklus (2016 – 2021) aktualisiert.
Die Bewirtschaftungspläne enthalten für die Bearbeitungsgebiete 
sowohl die konkreten Umweltziele als auch die Maßnahmen/Maß-
nahmentypen zur Beseitigung der identifizierten Defizite. Wesent-
liche Schwerpunkte der zugehörigen Maßnahmenprogramme sind 
die Verbesserung der Durchgängigkeit für Fische und begleitende 
gewässerökologische Maßnahmen wie z. B. die Renaturierung von 
Flussabschnitten. Weiterhin sind abwassertechnische und landwirt-
schaftliche Maßnahmen zur Verringerung der stofflichen Gewäs-
serbelastungen vorgesehen.
Ziel der Umsetzung der HWRM-RL ist die landesweite Ver-
ringerung des Hochwasserrisikos, welches als Kombination der 
Wahrscheinlichkeit des Eintritts eines Hochwasserereignisses und 
der hochwasserbedingten potenziellen nachteiligen Folgen für die 
menschliche Gesundheit, die Umwelt, das Kulturerbe und wirt-
schaftliche Tätigkeiten bestimmt wird. Folglich können viele ver-
schiedene Akteure - vom Land bis hin zu einzelnen Bürgerinnen 
und Bürgern - zur Verringerung des Hochwasserrisikos beitragen. 
Ausgehend von der Beschreibung und Bewertung des Risikos auf 
Grundlage der Hochwassergefahren- und Hochwasserrisikokarten 
sowie den Zielen des Hochwasserrisikomanagements wurde der 
Handlungsbedarf für alle Akteure systematisch ermittelt und die 
daraus resultierenden Maßnahmen bestimmt. Die Hochwasserrisi-
komanagementpläne enthalten die zusammenfassende Darstellung 
der Maßnahmen, die der Vermeidung neuer Hochwasserrisiken 
(z.B. durch hochwasserangepasstes Flächenmanagement), der Ver-
ringerung bestehender Hochwasserrisiken (z.B. durch Eigenvor-
sorge von Unternehmen oder Bürgerinnen und Bürgern) und der 
Verringerung nachteiliger Folgen während und nach einem Hoch-
wasser (z.B. durch Fortentwicklung des Krisenmanagements) die-
nen. Für die HWRM-Pläne ist gemäß § 75 Wasserhaushaltsgesetz 
(WHG) in Verbindung mit § 14b, Abs.1 Nr.1 und der Anlage 
3 Nr. 1.3 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) eine Strategische Umweltprüfung (SUP) durchzuführen. 
Mit der SUP soll gewährleistet werden, dass Umweltauswirkun-
gen, die aus der Durchführung von HWRM-Plänen resultieren, 
bereits frühzeitig bei der Ausarbeitung und vor der Annahme des 
Plans systematisch berücksichtigt werden. Das zentrale Element 
der SUP ist der Umweltbericht, in dem u. a. die voraussichtlich 
erheblichen Umweltauswirkungen der HWRM-Pläne auf die im 
UVPG genannten Schutzgüter entsprechend den Vorgaben des 
§14g UVPG ermittelt, beschrieben und bewertet werden.
In den letzten Jahren wurden in Baden-Württemberg zahlreiche 
Veranstaltungen zur vorgezogenen Beteiligung der Öffentlich-
keit in den Bearbeitungsgebieten durchgeführt. Darin wurde der 
Bevölkerung die Möglichkeit gegeben, sich in die Planungen der 
Wasserwirtschaftsbehörden konkret einzubringen. Darüber hinaus 
besteht im Rahmen der formalen Anhörung die Möglichkeit zu den 
Entwürfen der Pläne Stellung zu nehmen.
Die Entwürfe der Bewirtschaftungspläne, Aktualisierung 2015 
inklusive der Maßnahmenprogramme und die Entwürfe der 
Hochwasserrisikomanagementpläne inklusive der Entwürfe der 
Umweltberichte zur Strategischen Umweltprüfung für die baden-
württembergischen Bearbeitungsgebiete können vom 22.12.2014 
bis 22.06.2015 während der Dienststunden bei den jeweils für 
das Bearbeitungsgebiet zuständigen Flussgebietsbehörden sowie 
bei den weiteren in den jeweiligen Bearbeitungsgebie-ten örtlich 
zuständigen Regierungspräsidien eingesehen werden (s. nachfol-
gende Tabelle).
Zusätzlich sind sie unter www.wrrl.baden-wuerttemberg.de bzw. 
www.hochwasserbw.de abrufbar.

Stellungnahmen zu den Entwürfen der Bewirtschaftungspläne, 
Aktualisierung 2015 inklusive Maßnahmenprogramme und den 
Entwürfen der Hochwasserrisikomanagementpläne inklusive 
der Entwürfe der Umweltberichte können schriftlich oder münd-
lich zur Niederschrift bis zum 22.06.2015 gegenüber den Flussge-
bietsbehörden abgegeben werden. Für schriftliche Stellungnahmen 
steht ein Rückmeldeformular im Internet zur Verfügung.
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Bearbeitungsgebiete Flussgebietsbehörde 
Bearbeitungsgebiet Alpenrhein/Bodensee, 
Bearbeitungsgebiet Donau 

Flussgebietsbehörde: 
Regierungspräsidium Tübingen 
Abteilung 5 
Konrad-Adenauer-Straße 20 
72072 Tübingen 
Email: Abteilung5@rpt.bwl.de 
 
Auslegungsorte der Anhörungsdokumente: 
Regierungspräsidium Tübingen 
Tübingen, Konrad-Adenauer-Straße 20, 
Vorzimmer der Abteilung 5, Raum N 253, (2. 
Stock Nordflügel) 
 
Regierungspräsidium Freiburg 
Freiburg, Bissierstraße 7, Raum 22 (EG) 

Bearbeitungsgebiet Hochrhein Flussgebietsbehörde: 
Regierungspräsidium Freiburg 
Abteilung 5 
Bissierstraße 7 
79114 Freiburg 
Email: Abteilung5@rpf.bwl.de 
 
Auslegungsort der Anhörungsdokumente: 
Freiburg, Bissierstraße 7, Raum 22 (EG) 

Bearbeitungsgebiet Oberrhein Flussgebietsbehörde: 
Regierungspräsidium Karlsruhe 
Abteilung 5 - Umwelt 
76247 Karlsruhe 
Email: Abteilung5@rpk.bwl.de  
 
Auslegungsorte der Anhörungsdokumente: 
Regierungspräsidium Karlsruhe 
Karlsruhe, Schlossplatz 1-3, Raum 047 (EG) 
 
Regierungspräsidium Freiburg 
Freiburg, Bissierstraße 7, Raum 22 (EG) 

Bearbeitungsgebiet Neckar, 
Bearbeitungsgebiet Main 

Flussgebietsbehörde 
Regierungspräsidium Stuttgart 
Abteilung 5 
Ruppmannstraße 21 
70565 Stuttgart 
Email: Abteilung5@rps.bwl.de  
 
Auslegungsorte der Anhörungsdokumente: 
Für das Bearbeitungsgebiet Neckar: 
Regierungspräsidium Stuttgart 
Stuttgart, Ruppmannstraße 21, Raum 1.078 B 
 
Regierungspräsidium Karlsruhe 
Karlsruhe, Schlossplatz 1-3, Raum 047 (EG) 
 
Regierungspräsidium Freiburg 
Freiburg, Bissierstraße 7, Raum 22 (EG) 
 
Regierungspräsidium Tübingen 
Tübingen, Konrad-Adenauer-Straße 20, 
Vorzimmer der Abteilung 5, Raum N 253, (2. 

Bearbeitungsgebiete Flussgebietsbehörde 
Stock Nordflügel) 
 
Für das Bearbeitungsgebiet Main: 
Regierungspräsidium Stuttgart 
Stuttgart, Ruppmannstraße 21, Raum 1.078 B 
Regierungspräsidium Karlsruhe 
Karlsruhe, Schlossplatz 1-3, Raum 047 (EG) 

 
Stellungnahmen zum Bewirtschaftungsplan und Hochwasserrisikomanagementplan 
des internationalen Flussgebiets des Rheines bzw. der Donau (zu finden unter 
www.iksr.org bzw. www.icpdr.org) sind bis zum 22.06.2015 an das Ministerium für 
Umwelt, Klima und Energiewirtschaft  Baden-Württemberg (Abteilung 5, Willy-Brandt-
Straße 41, 70173 Stuttgart, E-Mail: poststelle@um.bwl.de) zu richten. 
 
Freiburg, den 09. Dezember 2014 
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Stellungnahmen zum Bewirtschaftungsplan und Hochwasserrisi-
komanagementplan des internationalen Flussgebiets des Rheines 
bzw. der Donau (zu finden unter www.iksr.org bzw. www.icpdr.
org) sind bis zum 22.06.2015 an das Ministerium für Umwelt, 
Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg (Abteilung 5, 
Willy-Brandt-Straße 41, 70173 Stuttgart, 
E-Mail: poststelle@um.bwl.de) zu richten.
Freiburg, den 09. Dezember 2014

Regionale Wirtschaftsförderung
Europäischer Unternehmensförderpreis 2015 wird vergeben
Gemeinden, Städte, Landkreise, Bundesländer, Bildungseinrich-
tungen, Wirtschaftsorganisationen und öffentlich-private Partner-
schaften zwischen Behörden und Unternehmen haben auch im 
Jahr 2015 wieder die Chance, von der Europäischen Kommission 
mit dem Europäischen Unternehmensförderpreis für herausragende 
Leistungen ausgezeichnet zu werden. Dabei werden erfolgreiche 
Projekte und Maßnahmen prämiert, die Unternehmergeist und 
Unternehmertum auf lokaler, regionaler und nationaler Ebene 
fördern.
Weitere Informationen zu den verschiedenen Kategorien, die Teil-
nahmebedingungen und -unterlagen gibt es online unter 
www.europaeischer-unternehmensfoerderpreis.de. 
Bewerbungsschluss ist der 3. April 2015.

21.02., Samstag, Vorabend vom 1. Fastensonntag
17:00	 St. Sebastian	 Beichte mit Pfarrer Sauer
17:45	 St. Sebastian	 Einüben von neuen Liedern
18:00	 St. Sebastian	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und neuen 

Gotteslobliedern

22.02., Sonntag, 1. FASTENSONNTAG
Genesis 9,8-15 – 1Petrus 3,18-22 – Markus 1,12-15
10:00	 St. Michael	� Familiengottesdienst mit Pfarrer Sauer 

mitgestaltet vom Kindergarten St. Michael

24.02.	 Dienstag, Hl. Matthias
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

25.02., Mittwoch
10:00	 Pro Seniore	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
10:45	 B+O Sen.Heim	� Wortgottesdienst mit Gem. Ref. Wunderling

26.02., Donnerstag
18:30	 St. Michael	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
		  Gemeinschaftsmesse der kfd Rohrhof

27.02., Freitag
18:00	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranz
18:30	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

28.02., Samstag, Vorabend vom 2. Fastensonntag
17:00	 St. Sebastian	 Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

01.03., Sonntag, 2. FASTENSONNTAG
Genesis 22,1-2.9 -18 – Römer 8,31b-34 – Markus 9,2-10
10:00	 Hl. Schutzengel	� Familiengottesdienst mit Pfarrer Sauer, 

mitgestaltet vom Kinderchor

„Gott wächst in der Großeltern-Groß-Familie“
Vier Jahre sind es her, dass sich Großeltern Brühler und Ket-
scher Erstkommunikanten zu einem Gespräch trafen. Vergangenen 
Dienstag kamen sie nun zum 5. Mal im Ketscher Pfarrheim zusam-
men. Als Angehörige der in den Gottesdiensten noch fühlbar prä-
senten Generation sollten sie sich über ihren Beitrag zur religiösen 
Erziehung ihrer Enkel austauschen.
Als Einladende begrüßten Gemeindereferentin Sigrun Gaa-de Mür 
(Ketsch) und Helmut Mehrer (Brühl) erfreut doppelt so viele Teil-
nehmer, knapp 20, wie beim 1. Treffen; auch aus Oftersheim und 
sogar Weinheim. Sie stellten sich selbst und das Leben mit ihren 
Erstkommunikanten-Enkeln vor. Alle sprachen von erfreulichen 
Kontakten. Einmütiges Nicken im Stuhlkreis erntete eine Oma, die 
feststellte: „Ich bekomme mehr zurück, als ich den Kleinen gebe“.
„Lesen Sie aus der Bibel vor, gehen Sie mit den Enkeln in die Kir-
che, sprechen Sie mit ihnen auch über den Glauben?“, fragte nun 
Helmut Mehrer und löste damit ein langes Gespräch aus: Die einst 
von Kindern gefüllten ersten Bankreihen sind leer, am Sonntagmor-
gen müssen die Eltern ausschlafen, seit unserer Kindheit hat sich 
die ganze Kultur verändert, in Brühl und Ketsch gab es einst sechs 
heute nur noch zwei hl. Messen und trotzdem ist nur an Weihnach-
ten die Kirche voll.
Diesem Bedauern standen aber auch ermutigende Erfahrungen 
gegenüber: Kinder brauchen den Glauben, vor allem in Augenbli-
cken seelischer Erschütterung, sie sprechen auch über die Kommu-
nionvorbereitung, über die erste Beichte etwa, sie beteiligen sich 
eifrig an der Sternsingeraktion, sogar evangelische machen da mit, 
und der Brühler Kinderchor ist ein wahrer Magnet.
Bevor Sigrun Gaa-de Mür allen Anwesenden herzlich für die rege 
Diskussion dankte und ein Gebet vortrug, wies Helmut Mehrer auf 
eine Veranstaltung der Ketscher Kolpingfamilie hin: Am 3. März, 
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20 Uhr werden im Ketscher Pfarrheim drei Mitglieder der Brühler 
Aktion 60+ mit einem Hörspiel für ein gutes Zusammenleben von 
Christen, Juden und Muslimen werben.
sr
Exerzitien im Alltag – Glaube im Leben
Wie können wir Gott und unser Leben, Glaube und Welt zusam-
menbringen? Diese Frage bewegt heute viele Menschen ganz 
zentral. Gebet und Arbeit, Sonntag und Werktag, sakral und profan 
– das wird meist strikt getrennt. In der einen Realität scheint Gott 
vorzukommen, in der anderen aber nicht. Und so sind hier „Exer-
zitien im Alltag“ der Versuch, Christ sein im „wirklichen Leben“ 
einzuüben. Das meint auch der Begriff „Exerzitien“. Ignatius 
von Loyola, der Gründer der Jesuiten, hat darunter das Einüben 
(Exerzieren) des christlichen Lebens verstanden. Freud und Leid, 
Fragen, Reaktionen, Ängste und Hoffnungen sollen vor dem Hin-
tergrund des Glaubens bedacht und reflektiert werden.
In der Fastenzeit 2015 möchte die katholische Kirchengemeinde 
Brühl-Ketsch zu solchen Exerzitien im Alltag unter dem Thema: 
„Aufbrechen – Ankommen ... von IHM geführt“ einladen.
Die tägliche, persönliche Zeit der Stille und des Gebetes mit Hilfe 
der Kursmappe bildet den Kern der Exerzitien. Der tägliche Tages-
rückblick und wöchentliche Treffen der gesamten Kursgruppe 
runden das Angebot ab. Bei diesen Treffen können die eigenen 
Erfahrungen mit den anderen Teilnehmern/innen ausgetauscht und 
in die kommende Woche inhaltlich eingeführt werden.
Die Kurstreffen finden jeweils montags um 19.30 Uhr im Pfarrheim 
Ketsch zu folgenden Themen statt: Sehnsucht, aufbrechen, mit 
IHM, trotz allem, ankommen. Die Exerzitien werden von Gemein-
dereferent Heiko Wunderling und Frau Helga Rey geleitet.
Alle Interessierten sind herzlich zu einem unverbindlichen Infor-
mationsabend am 23.02.2015 um 19.30 Uhr ins Pfarrheim Ketsch 
(Schwetzinger Str. 3) eingeladen. Erst im Anschluss erfolgt die 
Anmeldung zur Teilnahme. 
Weiter Informationen erhalten Sie gerne unter Tel. 06202/698021.

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax 780421,
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi.   9.00 – 11.30 Uhr
Do. 10.00 – 11.30 Uhr
Fr.  8.30 – 10.00 Uhr

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrerin Schleich (Tel.72618) nach Vereinbarung.Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch Tel. 9479529 und 
Pfarrerein Schleich (Tel. 0179/8267471)

Sonntag, 22.02.
10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche (Pfr. i. R. Bothe)
Montag, 23.02.
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 24.02.
10:00 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
15:00 Uhr	 Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl
19:00 Uhr	 Männerkreis-Stammtisch im „Brühler Hof“, 
	 Brühler Str.
19:30 Uhr	 Hauptausschuss im Gemeindezentrum
Mittwoch, 25.02.
10:00 Uhr	 Ökum. Kindergartengottesdienst Kindergarten 
	 Heiligenhag in der Kirche (Hundhausen)
10:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst 
	 in der Seniorenresidenz Pro Seniore
10:45 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O
11:00 Uhr	 Ökum. Kindergartengottesdienst im Kindergarten 

Kleine Strolche (Hundhausen)
14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum
15:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum

19:00 Uhr	 Wochenandacht mit Abendmahl in der Kirche 
(Hundhausen)

20:00 Uhr	 InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 26.02.
19:00 Uhr	 Treffen Glaubenskurs-Teams im Gemeindezentrum
Freitag, 27.02.
16:00 Uhr	 „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige 
	 in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr	 Jungschar für 7- bis 12-Jährige 
	 in den Jugendräumen des Kindergartens Heiligenhag
18:45 Uhr	 Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre 

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Samstag 28.02.
14:00 Uhr	 Flohmarkt des Kindergartens Kleine Strolche im 

Gemeindezentrum
Sonntag, 01.03.
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit den KonfirmandInnen im Gemein-

dezentrum (Hundhausen)
	 Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein Kirchen-

kaffee mit Kuchhenverkauf statt.

Neustart oder Update
- Ein kleiner Kurs für alle, die mehr wissen wollen.
In unserem modernen Leben erfahren wir von vielen verschiedenen 
Formen des Glaubens. Wir erleben andere Religionen und spiritu-
elle Strömungen. Wir haben eine Menge wissenschaftlicher Kennt-
nisse. Da stellt sich die Frage: „Was glauben Christen eigentlich?“
Dieser kleine Kurs macht in überschaubarer Form wesentliche 
Teile des christlichen Glaubens verständlich.
Er will anstoßen, auffrischen, hinterfragen und helfen, selbst Ant-
worten zu finden: „Ist das zu glauben?“ und „Welches Format passt 
zu meinem Glauben?“
Der Kurs findet vom 5.3.- 26.3.2015 an 4 Donnerstagen im 
Gemeindezentrum statt, jeweils von 19.30 – 21.30 Uhr, mit einer 
Überraschungspause. Der Teilnahmebeitrag beträgt 16,- €.
Weitere Informationen sind auf www.evkirche-bruehl-baden.de zu 
bekommen oder durch Nachfragen beim Team: Christine Rentsch-
Böhme, Christine Jakob, Hans-Peter Grether und Almut Hundhau-
sen-Hübsch (9479529). Anmeldungen zu den Öffnungszeiten im 
Pfarrbüro (71232) oder per Mail: 
almut.hundhausen-huebsch@kbz.ekiba.de.
Einladung
Der in Reilingen wohnende Kunstprofessor i. R. Josef Walch 
kommt zu einem außergewöhnlich interessanten Vortrag in das 
Evang. Gemeindezentrum Brühl:
Bild und Botschaft: Seh Wege zu Luther
Die Bedeutung der Künstler Lucas Cranach d.Ä. und Lucas Cra-
nach d.J. und ihrer Wittenberger Kunstwerkstatt für die Verbreitung 
der Ideen der Reformation.
Wie keine anderen Künstler der Renaissance haben Lucas Cranach 
d.Ä. und sein Sohn Lucas Cranach d.J. im 16. Jahrhundert mit 
ihrer Wittenberger Malerwerkstatt zur Verbreitung der Botschaften 
der Reformation und des erneuernden Glaubens beigetragen. Im 
Jahr 2015 ehrt die Lutherstadt Wittenberg das Werk der Cranachs 
und insbesondere von Lucas Cranach d.J. aus Anlass seines 500. 
Geburtstagstage mit großen Ausstellungen.
Als „Bildverkünder“ übertragen sie die reformatorische Lehre des 
„Wortverkündigers“ Martin Luther, mit dem sie beide eng befreun-
det waren, in Bild-Botschaften. Die Gemälde setzten neue Maß-
stäbe in der bildenden Kunst ihrer Zeit. Sie zeigen uns eine neue 
künstlerische Behandlung von Bildthemen wie Jesus am Kreuz, 
Abendmahl, Kindertaufe u.a., worin sich noch heute das evangeli-
sche Bekenntnis konstituiert. Mit ihrem Bibeldruck, den Druck von 
Flugblättern oder ihren gedruckten Luther-Porträts hat die Cranach-
Werkstatt, in einer Zeit, in der nur die wenigsten Menschen lesen 
konnten, einen zentralen und bedeutenden Beitrag zur Ausbreitung 
der Reformation und des (im modernen Sinne) „Image“ von Mar-
tin Luther geleistet. Im Rahmen des Vortrags werden bedeutende 
Reformationsaltäre, Cranachs Bibeldruck, Flugschriften der Refor-
mation aus der Cranach-Werkstatt und Illustrationen zu Schriften 
Luthers präsentiert und analysiert.



/ Seite 11Brühler RundschauFreitag, 20. Februar 2015	 53. Jahrgang / Ausgabe 8

Zu dem Vortrag des international anerkannten Cranach-Experten 
Prof. J. Walch am Dienstag, dem 3. März 2015 um 20.00 Uhr im 
Evang. Gemeindezentrum Brühl, Hockenheimer Str. 3 laden 
die Frauenrunde und der Männerkreis der Evang. Kirchgemeinde 
Brühl alle Interessierten herzlich ein. Ein Beitrag zu den Unkosten 
kann am Ausgang gegeben werden.

Flohmärkte rund ums Kind in Brühl!
Diese Woche konnte wieder eine Spende, nämlich der Erlös aus 
Standgeld und Kuchenverkauf des Kinderflohmarktes vom 28.6.14, 
übergeben werden. Daniela Gaisbauer und Elke Rinderknecht nah-
men 382 Euro im Namen der Nachbarschaftshilfe Brühl freudig 
und dankbar im Büro im evangelischen Gemeindezentrum entge-
gen und freuen sich mit mir auf die Flohmärkte 2015: Diese finden 
nämlich am 2. Mai und 20. Juni je ab 13 Uhr wieder unter der Per-
gola der Schillerschule in Brühl statt. Infos und Kontakt bei Pamela 
Damm, 0174/4727319 oder pamelabetzold@gmx.de

Nominierungskonferenz zur Landtagswahl am 27. Februar
Nach der Ankündigung unserer Landtagsabgeordneten Rosa Grün-
stein, nicht erneut für eine Kandidatur zur Verfügung zu stehen, 
rückt die Landtagswahl im März 2016 bereits jetzt in unseren 
Fokus. Im Landtagswahlkreis 40 (Schwetzingen) bewerben sich 
Daniel Born und Renate Schmidt um diese Landtagskandidatur.
Die Nominierungskonferenz zur Landtagswahl 2016 im Wahlkreis 
40 (Schwetzingen) ist am Freitag, 27. Februar 2015, 19:00 Uhr, 
Stadthalle Hockenheim, Rathausstraße 3.
Bei der Nominierungskonferenz ist nach den Vorgaben des Landes-
wahlgesetzes abstimmungsberechtigt, wer
- SPD-Mitglied ist,
- volljährig ist (am 27.2.2015),
- die deutsche Staatsangehörigkeit besitzt,
- seinen Erstwohnsitz im Landtagswahlkreis Schwetzingen hat.

79. Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. 
am Samstag, 21. Februar 2015, 10-13 Uhr, hinterer Messplatz
Die GLB verwendet den Erlös zur Unterstützung der künftig nach 
Brühl kommenden Flüchtlinge und Asylanten.
Abgegeben werden können Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, Kar-
tonagen und Bücher.
Also alles, was aus Papier ist. Dagegen dürfen Kunststoffe, Foli-
en, Tapeten, Metalle, Styropor-Verpackungen oder Hygienepapiere 
nicht dabei sein.

Neu ist, dass der Partner in Zukunft die AVR Kommunal GmbH 
sein wird, die Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar- 
Kreises.
Gebrauchte Bücher werden wieder gesondert angenommen – zur 
Unterstützung unserer Partnergemeinde Dourtenga. Die GLB steht 
an diesem Samstag wieder für Fragen zur Brühler Kommunalpoli-
tik zur Verfügung.
Wir weisen darauf hin, dass aus Sicherheitsgründen das Papier nur 
zur angekündigten Zeit angeliefert werden darf. Gemeinderat Klaus 
Triebskorn wird die Sammlung leiten.

Öffentliches Podiumsgespräch der FDP in Schriesheim
Am Donnerstag, den 26. Februar 2015 um 19:30 im Gasthaus 
Hauser, Steinachstraße in Schriesheim findet ein Podiumsgespräch 
der FDP zum Thema Gesundheitsvorsorge in Baden-Württemberg 
statt. Das Eingangsreferat hält unser Mitglied des Landtages Jochen 
Haußmann. Die Teilnehmer des Podiums sind der Klinikleiter Prof. 
Dr. Jürgen Wacker, die niedergelassenen Ärzte Dr. Alexander Teci 
und Günther Willinger. Die Moderation übernimmt Ingo Kunter-
mann von der FDP Schriesheim.
Eintritt ist frei und alle Interessenten sind herzlich eingeladen!
Wegen Mitfahrgelegenheit wenden Sie sich an den Vorsitzenden 
des Brühler FDP-Ortsverbandes Jürgen Obst unter 06202/71335.

Brühler und Rohrhofer

HOBBYKÜNSTLER
gesucht!

Bewerbungsschluss: 31. März 2015

Nach den großen Erfolgen der Ausstellungen „Brühler und Rohrhofer
Hobbykünstler“ in der Villa Meixner in den Jahren 2013 und 2014
suchen wir auch für den Zeitraum 25. September 2015 bis 04.
Oktober 2015 zwei bis drei Hobbykünstler, welche eine Ausstellung
in der Villa Meixner gestalten möchten.

Voraussetzung:
Die Hobbykünstler müssen aus Brühl oder Rohrhof kommen.
Interessenten erstellen bitte eine Bewerbungsmappe mit Fotografien
der künstlerischen Arbeiten und einer Biografie ihrer Person und
geben diese bitte im Rathaus, Hauptstrasse 1, Zimmer 212, bei
Friederike Jakob oder Jochen Ungerer ab oder senden diese als PDF
an nachfolgende Mailadresse:

jochen.ungerer@bruehl-baden.de

Bewerbungsschluss ist der 31.03.2015

Eine Jury, bestehend aus Vertretern des Kultur-, Sport und Partner-
schaftsausschusses und der Verwaltung, wird über die Bewerbungen
entscheiden.

Informationen:
Jochen Ungerer, 06202-2003-32
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Kulturelle Vielfalt in Brühl

Do., 26.02.2015, 20.00 Uhr
Villa Meixner

„Die 13. Monate“ von Erich Kästner
präsentiert von Martin Seidler und Peter Grabinger

Einlass: 19:30 Uhr

Do., 12.03.2015, 20.00 Uhr
Villa Meixner

„Bis hierher – und so weiter“
35 Jahre die ZWEIfler

Eintritt: € 18,-
(AK: + € 2,-)

freie Platzwahl

Do., 26.03.2015, 20.00 Uhr
Festhalle

Das Gesundheitsforum Brühl
präsentiert

Rainer Schmidt
„Lieber Arm ab als Arm dran“

Eintritt: € 10,-
(AK: + € 2,-)

freie Platzwahl

Do., 16.04.2015, 20.00 Uhr
Villa Meixner

Madeleine Sauveur
„Hin und weg – der Mann bleibt da!“

Eintritt: € 18,-
(AK: + € 2,-)

freie Platzwahl

Ausstellung in der
Villa Meixner

bis 01. März 2015
Xaver Mayer

„Auf ein Neues“

Öffnungszeiten
Samstag 15.00 – 17.30 Uhr

Sonn- und Feiertag 14.30 – 17.30 Uhr

Ausstellung in der
Rathausgalerie

bis 06. März 2015
Franz Mazura &

Rainer Szymannsky

„Illustrationen“

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Dienstag & Donnerstag 15.00 – 17.30 Uhr

Jugendkunstschule Brühl
für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren

Anmeldung an der Rathauspforte oder unter 06202-2003-0

FERIENPROJEKT
OSTERN 2015

30.03. - 02.04.2015
(16 Ustd.)

9.00-12.00 Uhr

1,2,3… Zahlen sind
dabei

Inspiriert von Grafittis dreht sich in

diesen Tagen thematisch alles um

Buchstaben und Zahlen. Wir drucken,

zeichnen, schneiden, kleben und

malen und xperimentieren mit Sand,

Wellpappe und Lack. Auf diese Weise

schaffen wir tolle Collagenauf

Leinwand und großen Plakaten.

Ort des Projektes: Mehrzweckraum
am Hallenbad (gegenüber der
Schillerschule); Eingang neben der
Sporthalle

Leitung : Andrea Tewes
Gebühr: 46,- €

Persönliche bzw. telefonische Anmeldung an der Rathauspforte, Tel.: 06202-2003-0
Das Material für alle Veranstaltungen wird von der Jugendkunstschule zur Verfügung gestellt und ist in der jeweiligen
Kursgebühr enthalten. Bitte immer einen Malkittel mitbringen bzw. geeignete Kleidung tragen (bei gutem Wetter finden die
Veranstaltungen draußen statt). Für die Öffentlichkeitsarbeit der Jugendkunstschule fotografieren wir die Kinder und deren Werke
während der Kurse. Falls Sie einer Veröffentlichung nicht zustimmen, bitten wir Sie, uns dies mitzuteilen!

Jahrgang 1934/35
Am Donnerstag, den 26. Februar um 17.00 Uhr treffen wir uns in 
der Gaststätte der Kleintierzüchter im Brühl. 
R.M.

Gruppe Brühl-Schwetzingen
Am Mittwoch, den 25.02.15 findet der Abendtreff um 17.30 Uhr im 
Welde-Stammhaus Schwetzingen statt.
Um 18.30 Uhr „Bildervortrag: Wandern in Island – Höhepunkte 
von Süd nach Nord“. Uschi Wippert berichtet über eine abwechs-
lungsreiche Reise auf dieser faszinierenden Insel.
Gäste sind zu dieser Veranstaltung herzlich willkommen.
Kontakt:
Gardy Cerff, Tel. 139955 und Margit Beiersmann, Tel. 75974

Blutspenden verbindet!
Der DRK-Blutspendedienst lädt zur Blutspende ein am:
Montag, dem 02.03.2015
von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
DRK Ortsverein, Mannheimer Landstraße 13
68782-Brühl
Eine Blutspende beim Deutschen Roten Kreuz ist 
mehr als eine gute Tat – es ist etwas, das die Men-
schen in der Region miteinander verbindet. Unter 
dem Motto „Was uns verbindet - Blutspenden in 
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unserer Region“ macht der DRK-Blutspendedienst diese Verbun-
denheit zwischen Spendern, Empfängern und der Region sichtbar.
Im Herzen der Aktion steht die interaktive Website www.blutspen-
den-verbindet.de, auf der die Spender Bilder von sich veröffent-
lichen und erzählen, was sie mit der DRK-Blutspende verbinden: 
Eine traf dort ihre große Liebe, einem anderen wurde durch eine 
Blutspende das Leben gerettet, ein Verein spendet aus Verantwor-
tungsbewusstsein. Die Verbindung wird durch ein rotes Band sym-
bolisiert, das auf jedem Bild auftaucht. Dort finden sich so spannen-
de, ergreifende oder kuriose Geschichten und lustige, rührende oder
ernste Bilder: Denn statistisch gesehen sind etwa 80 Prozent aller 
Bundesbürger mindestens einmal in ihrem Leben auf eine Blut-
spende angewiesen. Dabei rettet Blut nicht nur Unfallopfern oder 
bei Transplantationen das Leben – auch viele Krebspatienten oder 
Menschen mit Magen-Darm-Problemen sind auf die Spende ange-
wiesen. Es gibt also viele Geschichten zu lesen und viele Menschen 
zu sehen!
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollendung des 
71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 
Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor 
der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blut-
spende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung 
und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit 
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur 
Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebührenfrei-
en Hotline 0800-1194911 und im Internet unter www.blutspende.
de erhältlich.
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brühl
ME

Jahreshauptversammlung 
der Katholischen Frauengemeinschaft (kfd), Brühl
„Begegnung mit Gott, Begegnung mit Menschen“. Passender 
gewählt konnte das Thema der Gemeinschaftsmesse als Überlei-
tung zur Jahreshauptversammlung der Katholischen Frauenge-
meinschaft (kfd) Brühl nicht sein. Trotz des Schmutzigen Don-
nerstages (oder vielleicht gerade deshalb?) fanden sich zahlreiche 
Frauen im Brühler Pfarrzentrum ein. Gerda Gaisbauer, die Team-
sprecherin, zauberte mit ihrer humorvollen Begrüßung: „Es ist 
ja “nur” die Jahreshauptversammlung, fangen wir also gleich an 
mit der Sach” nicht nur bei Präses Pfarrer Walter Sauer, sondern 
auch bei den Gästen ein Lächeln hervor. Maria Herschlein ließ die 
Vielfalt der Aktivitäten des letzten Jahres Revue passieren. Gabi 
Jordan, die Kassenverwalterin, schloss ihre Ausführungen mit den 
Worten: „Die Früchte unserer Arbeit sind beachtlich – darauf kön-
nen wir stolz sein.“ Sie bekam von Beatrix Bauer und Annie Huber, 
den beiden Prüferinnen, nicht nur die Entlastung, sondern noch ein 
dickes Lob für ihre exakte Arbeit. So konnten auch im letzten Jahr 
zahlreiche soziale Einrichtungen mit großzügigen Spenden bedacht 
werden. Weitere Berichte aus verschiedenen Gruppierungen folg-
ten. Einen besonders erfolgreichen Beitrag zur Spendensumme 
leistete Gerlinde Fritz mit ihrer Handarbeitsgruppe.
Präses Pfarrer Walter Sauer entlastete den Vorstand und Gerda 
Gaisbauer bedankte sich beim Team: Wir gehen gemeinsam durch 
dick und dünn, und das Schöne ist, es geht immer weiter.
Der neue “alte” Vorstand, bestehend aus:
Gerda Gaisbauer, Teamsprecherin,
Gabi Jordan, Kasse,
Beatrix Bauer und Annie Huber, Kassenprüfung,
Inge Fickeisen, Liturgievorbereitung,
Claudia Stoll, Perukreis und
Gabriele Kleinhans, Presse
ließ sich nur auf 2 Jahre verpflichten. In diesem Zeitraum soll 
versucht werden ein jüngeres Team zu gewinnen, das dann, falls 
gewünscht, weitere 2 Jahre begleitet werden könnte.

Pfarrer Walter Sauer beendete die Versammlung mit den Worten: 
„Welch eine verrückte Idee eine Sitzung am Schmutzigen Don-
nerstag zu veranstalten“. Doch spricht nicht gerade dies für die 
Flexibilität der kfd, Brühl? 
gck

Frauenfrühstück
Die katholische Frauengemeinschaft Rohrhof lädt am Samstag 
dem 14.3.15 um 10:00 Uhr in den Kindergartensaal zum 
Frauenfrühstück ein. Der Vormittag bietet die Gelegenheit ein 
reichhaltiges Frühstück zu genießen, sich ausgiebig zu unterhalten 
und einen amüsanten Vortrag zu hören. Als Referentin konnte Frau 
Dr. Berrer-Wallbrecht gewonnen werden, die den Gästen mit einem 
lebendigen Vortrag den Humor im Orient näherbringen möchte.
Für die Teilnahme wird ein kleiner Unkostenbeitrag erhoben. 
Verbindliche Anmeldungen bitte bis zum 6.3.15 an E. Franz  
(Tel. 77825). 
fr
Faschingsfeier der kfd Rohrhof
Wenn eine Teufelin die Polonaise im bunt geschmücktem Kinder-
gartensaal anführt und eine närrisch kostümierte Schar ihr folgt, 
dann ist Fasching angesagt bei der katholischen Frauengemein-
schaft Rohrhof. Ein buntes und abwechslungsreiches Programm 
erwartete die Frauen.
Eröffnet wurde der Reigen der Büttenreden von Erika Simon und 
Ursula Kuhn mit ihrem ganz eigenen Verständnis einer guten Gast-
freundschaft. Es wurde herzlich gelacht, zumal sich die Eine oder 
Andere darin wiedererkannt hat. Der „Hahn im Korb“ war zwei-
felsohne Gemeindereferent Heiko Wunderling. Als einziger Mann 
unter den Frauen ging er ganz in seiner Rolle als geschwätziger 
Handwerker auf, dem so manch Kurioses begegnet war. Neuen 
Schwung ins Pfarrbüro der Seelsorgeeinheit brachten Marianne 
Seitz und Maria Deuerling. Als „Arbeitserleichterung“ für Herrn 
Pfarrer Sauer und um im Trend der Zeit zu liegen, wollten sie eine 
„Beichthotline“ einrichten. Leider scheiterte das Ganze daran, 
dass die Tastatur des Telefons nicht für die ganzen „Vergehen“ 
ausgereicht hat. Beiden war eine Rakete sicher. Nach einer Schun-
kelrunde packte Ursula Kuhn ihr „Päckel aus Amerika“ aus. Da 
aber nicht jede Dose ordentlich beschriftet war, kam es zu einer 
verhängnisvollen Verwechslung und der verstorbene Onkel aus 
Amerika fand eine etwas andere Art der letzten Ruhe. Bei Erika 
Simon und ihrem Sketch „Petrus und die Frauen“ startete Petrus 
den Versuch, den Männern den Geburtsschmerz zu übertragen. 
Aber da „Ehemann“ und „Vater“ nicht gleich sei müssen, baten die 
Frauen darum, diesen himmlischen Versuch, ihnen die Geburt zu 
erleichtern, wieder rückgängig zu machen. Bei Faschingsliedern, 
die von Emma Schnitzer auf die Frauengemeinschaft Rohrhof 
umgeschrieben worden sind, sangen und schunkelten die Gäste 
kräftig mit. Den Traum vom ganz großen Geld – dem 6er im Lotto 
– träumte Elsbeth Franz in der Bütt. Sie hoffte, dass neben Haus 
am Rhein und tollen Klamotten auch eine Audienz beim Papst mit 
dem Geld möglich wäre.
Der närrische Nachmittag klang mit Musik und dem Dank an alle 
Mitwirkenden und Helfern, aber auch an das bestens gelaunte 
Publikum, aus. 
fr

Briefmarkenaktion
Zur Briefmarkenaktion der Kolpingfamilie treffen wir uns am 
23.02.2015 um 14.00 Uhr im Bernhardusstübchen. Alle sind einge-
laden die gesammelten Briefmarken zu sortieren und versandfertig 
vorzubereiten. An diesem Nachmittag werden Briefmarken, Brillen 
und Handys sowie Armbanduhren entgegengenommen.
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Mit Kolping auf dem Jakobsweg
Im letzten Jahr haben wir gemeinsam den Jakobsweg von Sins-
heim nach Angelbachtal begangen. In diesem Jahr laden wir Euch 
alle ein, zum Startpunkt des Jakobsweges nach Rothenburg ob der 
Tauber.
Der Weg führt uns von der Jakobuskirche in Rothenburg hinunter 
zur Kobolzeller Kirche an der Tauber. Der Weg führt weiter hinauf 
durch ein Waldstück Richtung Leuzenbronn.
Die Abschlussandacht wird in der Kirche St. Andreas in Leuzen-
bronn stattfinden. Treffpunkt ist am Samstag, den 28.03.2015, um 
7.00 Uhr in St. Leon-Rot, Harres Parkplatz.
Busfahrt nach Rothenburg ob der Tauber: Fahrpreis ca. 18.00 € pro 
Person.
Anmeldungen bis 27.02.2015 und weitere Informationen bei Ger-
hard Zirnstein unter der Tel.-Nr. 06202/75953.

Fine Art Music
Fine Art Music in Concert im Bürgerzentrum Kirchheim
Nach der Winterpause ist Fine Art Music wieder in concert unter-
wegs.
Das Auftaktkonzert der neuen Saison 2015 findet am Sonntag, den 
8. März 2015 um 18:00 Uhr im Bürgerzentrum in Heidelberg-
Kirchheim statt.
Kraftvolles Farbspiel, elegant untermalt durch herausragenden 
Chorklang – das sind Fine Art Music aus Brühl. Der Chor 
zeichnet sich aus durch seinen breitgefächerten Mix aus virtuos 
dargebotenen Musikstücken der besonderen Art aus. Freude am 
gemeinsamen Singen steht im Vordergrund und findet mittels raffi-
nierter Arrangements zu einem akustisch berauschenden Erlebnis. 
Stimmlich und stilistisch sich stets weiterentwickelnd beeindruckt 
der Chor mit dem Motto „Many Hearts – One Voice“ durch seine 
musikalische Bandbreite: Stilistisch anspruchsvoll, für die Sänge-
rinnen und Sänger speziell arrangiert, verbinden sich renommierte 
Musikstücke aus Pop, Rock und Musical gekonnt mit jazzigen 
Rhythmen und bläsergleichen Akzentuierungen. Solistische Einla-
gen runden die Bandbreite ab.
Der Mannheimer Musiker und Pianist Joe Völker dirigiert Fine Art 
Music, arrangiert individuell die Stücke und motiviert mit Humor 
und Können die Sängerinnen und Sänger stets zu höherer Darbie-
tung ihrer eigenen stimmlichen Fähigkeiten.
Konzertbeginn ist 18.00 Uhr, Einlass 17.15 Uhr. Tickets gibt es 
für 15,- Euro (10,- Euro ermäßigt) direkt unter http://www.fine-
art-music.de/karten, Bücherinsel, Mannheimer Str. 19 (Brühl) und 
Schreibwaren Becker, Schwetzinger Str. 49 (Kirchheim).
Mehr zu Fine Art Music findet ihr auf einen Klick unter 	  
www.fine-art-music.de.

2. Herrensitzung am 28.02.15 der Kollerkrotten Brühl
Es geht heiß her – Nach erfolgreicher Planungsphase eines fach-
kundigen Gremiums, wird nun bekanntgegeben, dass die zweite 
Herrensitzung der Kollerkrotten am 28.02.2015 stattfinden wird.
Veranstaltungsort ist wie üblich die Festhalle in Brühl, die an 
diesem Abend passend zu dem Motto der Sitzung, „oʾzapft is“, 
dekoriert wird.
Für alle Faschingsmuffel, keine Angst, „Karneval und Tusch“ 
lassen die Veranstalter an diesem Abend ausnahmsweise sein. Viel 
mehr sorgt der KVB mit einem speziell auf die Herren der Schöp-
fung abgestimmten Bühnenprogramm für jede Menge Spaß und 
Action auf und neben der Bühne.
Nach dem mehr stündigen Programm, das aus Tanz, Akrobatik, 
Comedy und vielem mehr besteht, geht es in der berühmt berüch-
tigten Krottenbar in die zweite Halbzeit, hier wird ein DJ mit 
abwechslungsreicher Partymusik für Stimmung sorgen.
Der Kartenvorverkauf läuft und wird von dem 2. Vorsitzenden der 
Kollerkrotten Stefan Röger koordiniert.

Der Vorverkaufspreis beträgt 15 €. Einlass: 19 Uhr. Beginn: 20 Uhr
Kartenvorverkauf unter: Mobil: 0176-42503495 oder Mail: 
Stefanroeger86@web.de

20.02.2014 Clubabend ab 19.00.
Nachlese Fasching und Heringsessen.
Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events: Bekanntgabe durch Trainerin Sylvia Grobe per Mail Syl-
via.Grobe@gmx.de und im Forum http://www.buffalos-bruehl.de/
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country and so long!
Fritz Triebskorn
(Schriftführer)

Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
am 26.02.2015 und 05.03.2015
von 19.30 bis 22.00 MS + Class
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. 
Wir tanzen im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der 
Halle. (Haupteingang, durch die Sporthalle)
Getanzt wird Clogging immer sonntags:
am 22.02.2015 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend
am 08.03.2015 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und Tanzen interessiert ist herzlich einge-
laden uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Informationen 
sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer Homepage 
unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel. 
06202/77750 (AB).

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.
SKC Brühl erneut im Halbfinale des DCU-Pokals
Bereits nach der Auslosung der 2. Runde, wusste man das es nicht 
einfach wird das Halbfinale zu erreichen, denn mit Blau-Gelb  
Nußloch und FTV 1860 Frankfurt (beide 2. Bundesliga) und der 
TUS Gerolsheim (1. Bundesliga) hatte man nur Hochkaräter zu 
Gast im Eventhouse Weber. Allerdings hatte man in den letzten 
Jahren immer wieder unter Beweis gestellt, dass man im Pokal 
durchaus mitreden kann. Eigentlich rechnete man damit, dass sich 
BG Nußloch ganz klar an die Spitze des Feldes setzt und wir mit 
Gerolsheim und Frankfurt um Platz 2 kämpfen. Doch es kam alles 
ganz anders.
Nach den ersten 4 Startern setzte sich Gerolsheim (481 Holz) gleich 
an die Spitze, gefolgt von SKC Brühl ( 450 Holz) und BG Nußloch 
(441 Holz). FTV Frankfurt mit 422 Holz bereits etwas abgeschla-
gen am Ende des Feldes. Im 2. Durchgang setzte sich Gerolsheim 
(461 Holz) weiter von den Verfolgern SKC Brühl (446 Holz) und 
BG Nußloch (440 Holz) ab. FTV Frankfurt (419 Holz) war zu 
diesem Zeitpunkt bereits aus dem Rennen um das Weiterkommen.
Durch ein weiteres starkes Ergebnis von Gerolsheim (475 Holz) 
bauten sie den Vorsprung weiter aus. SKC Brühl (457 Holz) und 
BG Nußloch (435 Holz) trennten nun vor dem letzten Durchgang 
nur 36 Holz. FTV Frankfurt (430 Holz) war mit 82 Holz hinter 
Platz 2 aus dem Rennen.
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Der letzte Durchgang hatte es nochmal in sich, denn Gerolsheim 
hatte leichte Startschwierigkeiten und kam zu Beginn überhaupt 
nicht mit der Bahn zurecht. SKC Brühl und BG Nußloch spielten 
beide auf hohem Niveau um Platz 2. Doch am Ende konnte sich 
die TUS Gerolsheim (452 Holz) fangen und Platz 1 nach Hause 
bringen.
SKC Brühl (488 Holz) konnte sich überraschend vor BG Nußloch 
(493 Holz) Platz 2 sichern und zieht somit ins Halbfinale des DCU 
Pokal ein, welches am 2./3. Mai im Felix Bowlingcenter Ludwigs-
hafen stattfindet.
1. �Platz Tus Gerolsheim: Andre Maul 481, Dieter Staab 461, 	  

Timo Nickel 475, Uwe Köher 452
2. �Platz SKC 1982 Brühl: Manfred Lorenz 450, Sebastian Rupp 

446, Markus Zirnstein 457, Daniel Zirnstein 488
3. �Platz BG Nußloch: Patrick Nickisch 441, Jens Bachert 440, 	  

Thomas Olson 435, Christian Paul 493
4. �Platz FTV 1860 Frankfurt: Nenad Miklausic 422, Jerko Liovic 

419, Simon-Rene Thoma 430, Mirko Coskovic 478
Am kommenden Wochenende steht nun der Ligaalltag wieder auf 
dem Programm. Unsere 2. Mannschaft spielt am Samstag den 21.2. 
um 10.00 Uhr gegen VFL Hockenheim in Hockenheim. 
Unsere 1. Mannschaft spielt um 15.30 Uhr zuhause gegen KC 06/
BW Ketsch.

Brühl gewinnt erwartungsgemäß gegen Wiesloch
weibl. B-Jugend, Badenliga: 
TV Brühl – TSG Wiesloch 	 23:17 (13:9)
Selbst vor der Fasnacht macht der Handball nicht halt. Deshalb 
mussten die B-Jugendlichen vom TV Brühl und der TSG Wiesloch 
in einem Nachholspiel am schmutzigen Donnerstag ran. Dabei 
behielt der favorisierte TVB mit 23:17 erwartungsgemäß die Ober-
hand. Die Gäste, derzeit am Tabellenende stehend, traten nicht wie 
ein Schlusslicht auf, spielten munter mit und bereiteten den Brühle-
rinnen zumindest anfänglich Probleme. Die waren anscheinend zu 
Beginn noch nicht auf Betriebstemperatur und erlaubten der TSG 
eine schnelle 3:0-Führung. Erst als der TVB einen Gang hochschal-
tete, wurden die Kräfteverhältnisse zurechtgerückt (5:5). Brühl war 
in seiner ganzen Breite besser aufgestellt als die Gäste. Das zahlte 
sich aus, das Tempospiel brachte den ersten Vier-Tore-Vorsprung 
(10:6). Zur Pause führte Brühl mit 13:9.
In der zweiten Hälfte vergrößerten die Gastgeberinnen ohne größe-
re Probleme den Vorsprung und sorgten früh für die Entscheidung 
(17:11 und 21:13). Erst gegen Ende verkürzten die eifrigen Gäste 
den Rückstand auf das für sie erträgliche 17:23-Schlußresultat.
TV Brühl: A. Göbel; D. Göbel (1), Tomann (5), Patzschke, Rölling-
hoff (5), Schneider (5), C. Will, A. Lederer (1), P. Lederer (6/1).
ako

Handballvorschau
22.02.
14:45 Uhr Badenliga Damen
SG Heddesheim – TV Brühl
17:00 Uhr 1. Kreisliga Männer
HC MA-Neckarau – TV Brühl
17:45 Uhr 2. Kreisliga Damen
HG Saase 2 – TV Brühl 2
18:30 Uhr 3. Kreisliga Männer
HSV Hockenheim 3 – TV Brühl 2

Jugendversammlung am 20. März
Am 20. März, um 18.30 Uhr, findet im TV-Clubhaus die Jugend-
versammlung der Handballabteilung statt. Wichtigster Tagesord-
nungspunkt ist die Wahl des/der Jugendvertreter(in) und des/der 
Stellvertreter(in).

Abt. Tischtennis
Die erste Herrenmannschaft hat in der Herren-Bezirksklasse nach 
ihrem zwischenzeitlichen Formtief den Tabellenletzten FC Schatt-
hausen relativ klar mit 9:2 bezwungen. Zunächst bestimmten 
jedoch die Gäste überraschend das Geschehen. Das siegessichere 
Doppel Neves/Becker musste eine Niederlage zu Beginn hinneh-
men. Bösselmann/Alandt mussten gar das 0:2 hinnehmen. Erst 
Matt/Kalous holten den ersten Punkt für Brühl. Im Einzel hatten 
die Schatthausener dagegen kaum noch eine Chance, alle Brühler 
Spieler kamen zu einem Sieg. Lediglich René Kalous konnte sein 
Spiel erst im 5. Satz gewinnen.
Die zweite Mannschaft des TV war in der Kreisliga erneut gehan-
dicapt gegen die TTG Oftersheim IV ins Spiel gegangen, gleich 
zwei Spieler galt es zu ersetzen. Im Doppel gab es jedoch nichts zu 
gewinnen für Brühl und es sah nach einem klaren Durchmarsch der 
Oftersheimer aus. In den Einzeln wehrten sich die Brühler jedoch 
vehement und hatten einige sehr gute Möglichkeiten zu weiteren 
Punkten. Jakob Kuxhausen holte den ersten Punkt gegen Schäfer. 
Matthias Bulitta schaffte nach 0:2-Satzrückstand und 2:7 im dritten 
Satz noch einen 3:2-Erfolg gegen Pisczor. Michael Mendes vergab 
gegen Baumbach drei Matchbälle im ersten Satz und einen im  
2. Satz und verlor letztlich im 5. Satz. Auch Marc Jeutter musste 
sich nach tollem Kampf nur knapp Wehres geschlagen geben. 
Jakob Kuxhausen nutzte gegen Dumont zwei Matchbälle nicht. 
Nachdem Ralf Schröder gegen Schäfer klar gewonnen hatte, hatte 
auch Matthias Bulitta nochmals gute Chancen auf einen möglichen 
Punkt gegen Kocher. Drei vergebene Satzbälle im ersten Satz 
lenkten jedoch das Spiel am Ende in eine andere Richtung und 
markierten den Oftersheimer Siegpunkt. 9:3 lautete das Endergeb-
nis für Oftersheim.
In der Herren-Kreisklasse A unterlag die dritte Herrenmannschaft 
der TSG Plankstadt III mit 4:9. Stark Michael Mendes, der sich 
nach deutlichen Rückständen wieder in die Partien kämpfte und 
zwei Punkte holte. Jeweils einen Punkt holten Andreas Banse und 
Siegfried Weingarth.
In der Kreisklasse B bezwang die vierte Mannschaft den TTC Alt-
lußheim mit 9:3. Alle drei Doppel holten die Brühler, Buchta/Plath, 
Krämer/Hellinger und Weingarth/Reimer. In den Einzeln hatten 
die Brühler im oberen Paarkreuz große Mühe, nur Vinzenz Buchta 
siegte. Manfred Krämer glänzte mit zwei Punkten, je einmal sieg-
ten Siegfried Weingarth, Dieter Hellinger und Alex Reimer.
(mabu)

Abt. Turnen
Nordic Walking Grundkurs
Inhalte der Kursstunden sind u.a. Aufwärmübungen, Erlernen der 
richtigen Technik, Gehschule, trainingsbegleitende Dehn-, Kräfti-
gungs- und Entspannungsübungen
Ab 03.03.2015, 8 x immer dienstags um 17.00 Uhr,
Anmeldung und Auskunft unter Tel. 06202-72212
C. Weymann Trainer für Natursportarten
Für Walker und Nordic-Walker!
Vorbereitung zum Heini-Langlotzlauf 2015 am 15.03.2015!
Zur Vorbereitung auf die 10-km-Strecke walken wir wieder jeden 
Sonntagmorgen die vorgegebene Strecke.
Treffpunkt: Parkplatz am Hallenbad um 10.00 Uhr. Erster Treff war 
am 01.02.2015, letzter Walkingtag ist am 08.03.15. Wir beginnen 
mit Aufwärmübungen und beenden die Walkingrunde mit Dehn-
übungen. Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Nähere Infos unter: 06202-72212 C. Weymann

Toller Start ins Wettkampfjahr 2015
Am Sonntag, 08. Februar 2015 fand die Vereinsmeisterschaft der 
Turngruppe des TV Brühl statt.
Insgesamt gingen 13 Turnerinnen in vier verschiedenen Jahrgangs- 
und Schwierigkeitsstufen an den Start. Die Einteilung in zwei 
Riegen, die an verschiedenen Geräten starteten, ermöglichte einen 
reibungslosen, schnellen Ablauf, sodass bereits gegen die frühe 
Mittagszeit die Siegerehrung stattfinden konnte.
In der niedrigsten Schwierigkeitsstufe startete verletzungsbedingt 
nur eine Turnerin, Sophie Komarovskiy, die mit 38,95 Punkten den 
1. Platz belegte.
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Die Turngruppe mit ihren Trainern 
Im Jahrgang 2005 und jünger zeigten sechs Turnerinnen die Pflicht-
übung 5. Den ersten Platz belegte Alina Schuster mit 52,55 Punk-
ten, Zweite wurde Evelina Bayer mit 50,30 Punkten. Den dritten 
Platz erreichte Eleah Auer mit 50,15 Punkten. Vierte wurde Mer-
jema Resic mit 49,80 Punkten. Platz fünf errang Zoe Kettenmann 
mit 47,55 Punkten. Auf den sechsten Platz kam Selin Salli mit einer
Gesamtpunktzahl von 45,10.
Im Jahrgang 2003 und jünger gingen fünf Turnerinnen an den Start 
und zeigten jeweils eine LK4, die für die Wettkämpfe ab 2015 neu 
zusammengestellt wurde. Den fünften Platz mit 17,60 Punkten 
belegte Julia Bartonek, die durch eine Schulterverletzung an nur 
drei Geräten starten konnte. Platz vier ging an Vanessa Siefert mit 
33,30 Punkten. Die Bronzemedaille ging an Paula Schwinn mit 
34,65 Punkten. Linda Siefert erreichte Platz 2 (36,75 Punkte). Über 
den ersten Platz und eine Goldmedaille konnte sich Emely May mit 
insgesamt 36,90 Punkten freuen.
Im Jahrgang 2001 ging verletzungsbedingt nur eine Turnerin an den 
Start. Sie zeigte ebenfalls die LK4 und erreichte mit 42,70 Punkten 
den 1. Platz.
Zusätzlich zu den Medaillen, die jeweils die ersten drei Platzierten 
bekamen, gab es eine Urkunde, sowie eine Tasse mit einem Mann-
schaftsfoto für alle Teilnehmerinnen.
Wir bedanken uns bei allen Turnerinnen und deren Eltern, die durch 
ihren Einsatz einen schönen Wettkampftag ermöglichten. Außer-
dem danken wir der Turnabteilung für die spendierten Tassen.
Die Vereinsmeisterschaft galt als Einstieg und Motivation für die 
Turnerinnen für die kommende Wettkampfsaison. 
Wir freuen uns auf eine spannende Ligarunde 2015.
Carina Carle

FV Brühl testet in Waldhof
Am Sonntag steht ein weiteres Testspiel auf dem Vorbereitungs-
plan von Trainer Bernd Oßwald. Der FV Brühl gastiert um 11:00 
Uhr beim Verbandsligisten SV Waldhof Mannheim 2.
Auch die zweite Mannschaft testet weiter, ebenfalls am Sonntag 
empfängt die Hoffmann-Elf bereits um 12 Uhr den TB Rohrbach.
vm

Abt. Fußball
Vorschau
Die I. Mannschaft bestreitet am Sonntag ihr letztes Vorbereitungs-
spiel vor der am 1. März beginnenden Rückrunde. Gespielt wird 
um 14.30 Uhr beim Landesligist VFB Gartenstadt.
Ebenfalls am Sonntag bestreitet die II. Mannschaft ein Test gegen 
den SSV Vogelstang II.
Spielbeginn ist um 13.00 Uhr in Rohrhof.

Jugendvorschau
Am Sonntag veranstaltet die Jugendabteilung zum zweiten Mal 
ein Bambinispielfest in der Sporthalle der Schillerschule. Zehn 
Mannschaften aus der näheren Umgebung (2 vom SV Rohrhof) 
nehmen daran teil. Beginn ist um 10.00 Uhr. Für Speiss und Trank 
ist bestens gesorgt.
Am Samstag, 28.02.2015 veranstaltet der SV Rohrhof in Zusam-
menarbeit mit dem Eventhouse Weber erstmalig den „Eventhouse-
Weber-Cup“. Zehn E-Junioren-Mannschaften, zwei vom Veranstal-
ter, kämpfen ab 10.00 Uhr um den Turniersieg.
HW

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2015
Die diesjährige MGV des Tanzsportclubs Kurpfalz findet am Frei-
tag, den 20.3.2015 – um 19.00 Uhr Saalöffnung –  um 18.30 Uhr 
im Kath. Pfarrzentrum Hauptstr. 17 68782 Brühl statt.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
Top 1	 Begrüßung der Anwesenden und Feststellung 
	 der Beschlussfähigkeit
	 Totengedenken
Top 2 	 Genehmigungen des Protokolls der MGV 
	 vom 4. April 2014
Top 3 	 Berichte zum abgelaufenen Geschäftsjahr 2014
	 Aussprachen
	 Bericht der Kassenprüfer
	 Entlastung des Vorstandes
Top 4 	 Anträge
Top 5 	 Ehrungen
Top 6 	 Haushaltsplan 2015
Top 7 	 Termine 2015 Sonstiges
Anträge zur Beratung in der Mitgliederversammlung können spä-
testens bis Freitag, den 6. März 2015 an den Vorstand des Tanz-
SportClub Kurpfalz e.V. schriftlich Postfach 1255, 68777 Brühl 
oder per Mail an: kontakt@tsc-kurpfalz.de gerichtet werden.
Der Vorstand freut sich über eine rege Teilnahme.

Schnitt von Rosen- und Ziersträuchern
Am 07. März um 14 Uhr findet der jährliche Schnittkurs für 
Rosen- und Ziersträucher statt.
Unter fachlicher Leitung von Dipl.-Ing. Uwe Brunner werden ver-
schiedene Arten von Rosen und Sträuchern professionell geschnit-
ten. Fragen zu diesem Thema werden direkt vom Fachmann 
beantwortet.
Treffpunkt: In der Kleingartenanlage Pferchstücker, neben dem 
Kleintierzüchterverein
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Vorstandschaft freut sich auf rege 
Teilnahme.
c.g.

Neuer Anlauf für den Stammtisch der Hundefreunde Rohrhof
Lange ist es her, dass es einen Stammtisch bei den Hundefreunden 
im Rohrhof gegeben hat.
Daher möchten wir die Vergangenheit wieder neu aufleben lassen 
und laden zu einem gemütlichen Zusammensein am Freitag, den 
06.03.2015 ab 19:30 Uhr in das Vereinsheim des VdH Rohrhof in 
den Hanfäckern ein.
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Alle Vereinsmitglieder, Übungsstunden-Teilnehmer und Freunde 
des VdH Rohrhof sind herzlich willkommen.
Es darf getratscht, gelacht und gefachsimpelt werden. 
Wir freuen uns auf Euch.
HL

Räucherfi sch beim ASV
Noch einmal bietet der Angelsportverein Brühl frisch geräucherte 
Forellen an seinem Vereinsheim am Weidweg 2 im Straßenverkauf 
an. Der Termin ist am Samstag den 7. März, von 10 bis 14 Uhr 
wird das beliebte Schuppenwild verkauft. Vorbestellungen sind 
unter 06202/73066 (Video Pub) unbedingt zu tätigen, damit jeder 
auch seine gewünschten Fische erhält. Letzte Bestellmöglichkeit ist 
jeweils am Montag vor dem Räuchertermin.
J.R.

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch
Stammtisch BI Geothermie Brüh/Ketsch
Der nächste Stammtisch fi ndet am Donnerstag, 26. Februar um 
19.00 Uhr in Brühl im TV-Clubhaus statt.
Herr Peter Peters wird über die neuesten Nachrichten und Entwick-
lungen zur Tiefengeothermie aus heutiger Sicht berichten.
Brühler-Rohrhof und Ketscher Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen.
U. Calero

Fachvortrag „Elternunterhalt“
Die Unterbringung in Alters- oder Pfl egeheimen ist regelmäßig 
mit erheblichen Kosten verbunden, die in Zukunft sicher noch 
ansteigen werden, so dass die Einkommens- und Vermögensver-
hältnisse immer weniger pfl egebedürftiger Personen ausreichen, 
um die anfallenden Kosten zu decken. Regelmäßig werden daher 
Ansprüche des Pfl egebedürftigen gegen seine Angehörigen unter 
Zugrundelegung deren Einkommens- und Vermögensverhältnissen 
vom Sozialhilfeträger geprüft.
Der Vortrag soll die Zuhörer über die einzelnen Rückgriffsmöglich-
keiten informieren und deren Problembewusstsein im Hinblick auf 
eine Vermögensplanung in der eigenen Familie sensibilisieren.
Termin: Mittwoch, den 25.02.2015, um 18:30 Uhr im Roten Salon 
der Pro Seniore Residenz Brühl in Kooperation mit der VHS 
Schwetzingen. Referent ist Rechtsanwalt Bernd Kieser, Mannheim

Flohmarkt für Kinder- u. Jugendsachen 

 foerderverein @neurottschule-ketsch.de 

 

 

 

 

 

Der Förderverein der Neurottschule Ketsch e.V. 
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Central Kino Ketsch
Eine britische Sozialkomödie, eine spannende Biografi e und die 
neuen Streifen in einer Matinee
Möchten Sie ganz entspannt im Kino erfahren, was es in den 
nächsten Wochen dort zu sehen gibt?
Das können Sie ab Februar regelmäßig im Central. Mitglieder der 
Programmgruppe um Anette Schwab stellen dem interessierten 
Publikum in einer Programm-Matinee mit Filmtrailern die Aus-
wahl für die jeweils kommenden zwei Monate vor. Ausschnitte aus 
den Filmen und spannende Hintergrundinformationen sollen Lust 
auf die Streifen machen. Ergänzt wird das Ganze durch einen musi-
kalischen Gast. Erster Musik-Live-Act ist die Band „Cinnamon 
Silence“ um Helena Walther aus Ketsch. Die drei Musiker haben 
bereits mit ihrem Auftritt beim Kleinkunst-Abend im Oktober 2014 
einen bleibenden Eindruck hinterlassen. 
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Die erste Programm-Matinee findet am Sonntag, den 22. Feb-
ruar um 11 Uhr statt. Der Eintritt ist frei!
Das aktuelle Programm:
Donnerstag, 19.2./19.30 Uhr/ Pride
Freitag, 20.2./ 19.30 Uhr/ Die Entdeckung der Unendlichkeit
Samstag, 21.2./ 15.30 Uhr/ Kinderfilm: Die Boxtrolls
Samstag, 21.2./19.30 Uhr/ Pride
Sonntag, 22.2./ 11 Uhr/ Programm-Matinee mit Cinnamon Silence
Sonntag, 22.2./ 18 Uhr/ Die Entdeckung der Unendlichkeit
Mittwoch, 25.2./ 19.30 Uhr/ Pride (engl. Original mit deutschem 
Untertitel) in Kooperation mit der VHS Schwetzingen
Donnerstag, 26.2./19.30 Uhr/ Die Entdeckung er Unendlichkeit
Freitag, 27.2./19.30 Uhr/ Pride
Samstag, 28.2./ 15.30 Uhr/ Kinderfilm: Die Boxtrolls
Samstag, 28.2./ 19.30 Uhr/ Die große Versuchungs-Lügen bis der 
Arzt kommt
Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!

5. Après-Ski-Party am Rheinauer See
Der WSC Mannheim und das Team der Wakeboardanlage laden am 
Samstag, 21.02.15 zur fünften, nun schon traditionellen Après-
Ski-Party am Rheinauer See ein. Mit Hilfe der Eismeister des 
Eissportzentrums Herzogenried und der SAP Arena wird es auch 
in diesem Jahr wieder die vermutlich einzige Snowboardpiste in 
der Metropolregion geben. Ein Drop In Tower von etwa 4 m Höhe 
ermöglicht den Boardern das Befahren eines kleinen Snowparks 
mit einem Kicker und zwei Rails. Ab 15.00 Uhr kann trainiert wer-
den; am Abend wird dann begleitet von DJ svenIAM, ein kleiner, 
für jedermann offener Wettkampf stattfinden.
„Snowboarding meets und Wakeboarding“ lautet das Motto, und 
selbstverständlich wird auch der Wakeboardlift wieder geöffnet 
sein, und zwar ab 14.00 Uhr. Damit bei 7°C Wassertemperatur 
das Vergnügen für die Rider nicht vorschnell endet, stehen zum 
Aufwärmen ein Hotpool und jede Menge Heizpilze bereit. Warme 
Neoprenanzüge können ausgeliehen werden.
Wem es im Wasser dennoch zu kalt ist, der genießt Partyspaß und 
Tiroler Hüttenzauber bei Glühwein Jagatee, heißen Suppen im 
Brotteig und Raclette im beheizten Zelt der Startterrasse am Lift.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei, einer Anmeldung bedarf es 
nicht. Weitere Infos unter www.wakeboarding-mannheim.de oder 
telefonisch unter 0621/8930322.

Suchtberatung Schwetzingen
Die Suchtberatung Schwetzingen engagiert sich als Beratungsstelle 
des agj-Fachverbandes für Prävention und Rehabilitation in der 
Erzdiözese Freiburg e.V. für suchtmittelabhängige Menschen.
Führerschein weg wegen Alkohol oder Drogen?
Kurs für alkohol- und drogenauffällige Kraftfahrer in Schwet-
zingen
Ab März 2015 bieten wir einen neuen Kurs für alkohol- und dro-
genauffällige Kraftfahrer in der Suchtberatungsstelle Schwetzingen 
des Fachverbandes für Prävention und Rehabilitation in der Carl-
Benz-Str. 5, an. Das Angebot richtet sich an alle Personen, denen 
wegen einer Trunkenheitsfahrt oder einer Fahrt unter Drogenein-
fluss der Führerschein entzogen wurde und die ihre Vorausset-
zungen für ein positives Medizinisch-Psychologisches Gutachten 
verbessern wollen. Dieser Kurs wird seit vielen Jahren erfolgreich 
angeboten und von erfahrenen Fachleuten geleitet. Wir bieten kos-
tenfreie Informationsgespräche an. Weitere Informationen erhalten 
Sie auch auf unserer Homepage www.suchtberatung-heidelberg.
de. Sie erreichen uns montags bis donnerstags von 9.00 – 18.00 
Uhr und freitags zwischen 9.00 – 15.00 Uhr unter der Rufnummer 
06202/859358-0.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie herzlich willkommen zu ihren bibli-
schen Vorträgen in deutscher, rumänischer und englischer Sprache 
in Schwetzingen, Robert-Bosch-Straße 7. Eintritt frei, keine Kol-
lekte.

Sonntag, 22.02.
10:00 Uhr 	 „Ergreift das wirkliche Leben!“
12:30 Uhr 	� „Jehovah‘s Eyes Are Upon Us” (englisch)
	 Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des 

Wachtturm-Artikels vom 15. Dezember: „Zusam-
menhalten, während die alte Welt vergeht“ gestützt 
auf Epheser 4:25

Donnerstag, 26.02., Freitag, 27.02. (englisch)
19:00 Uhr 	 Es wird der dritte Teil von Kapitel 20 aus dem Buch 

„Komm Jehova doch näher“ besprochen: „Weisen 
Herzens und dabei demütig“ (Wie Jehova Vernünf-
tigkeit beweist / Welche Zusicherung haben wir, 
dass Jehova unsere Gebete hört und erhört?)

19:35 Uhr 	 Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 
Richter 19-21 erfolgt eine Wiederholung der Haupt-
punkte des Programms der letzten zwei Monate

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

– Anzeigen –

„Quo vadis Rhein-Neckar?“ 
10 Jahre Metropolregion: Großer Andrang  
beim Auftakt ins Jubiläumsjahr

Mit einem Diskussionsabend 
zur Leitfrage „Quo vadis, Me-
tropolregion Rhein-Neckar?“ 
haben im Februar der Bundes-
verband mittelständische Wirt-
schaft und der Verein Zukunft 
Metropolregion Rhein-Neckar  
das 10. Geburtstagsjahr der 
Metropolregion eingeläutet. 

Gut 300 Gäste demonstrier-
ten  im Mannheimer Techno-
seum ein reges Interesse für 
Zwischenbilanz und Ausblick 
der gemeinschaftlichen Regi-
onalentwicklung im Dreilän-
dereck Baden-Hessen-Pfalz. Im 
Fokus der Podiumsdiskussion 
mit Vertretern der regionalen 
Wirtschaft standen die Chan-

cen und Potenziale des Wirt-
schaftsmotors Rhein-Neckar. 

SAP- und ZMRN-Vorstandsmit-
glied Luka Mucic unterstrich 
zum einen wie wichtig der 
hohe Vernetzungsgrad zwi-
schen den Akteuren in der 
Regionalentwicklung sei, zum 
anderen wie gut die Region 
dank niedriger Arbeitslosig-
keit im Vergleich zu anderen 
dastehe. „Wir sollten unsere 
Stärken ausbauen und mit 
Leuchtturmprojekten vorange-
hen“, so Mucic. Der Manager 
setzt darauf, dass die Akteure 
in Zukunft noch enger zusam-
menarbeiten, um die Attrakti-
vität der Region zu steigern.

Diskussion über die Zukunft der Region im Mannheimer Technoseum
Foto: BVMW / Stephan Gawlik



Wie viel Tier steckt in dir?

Kostümtrends 2015: Dieses Jahr war‘s wild und pelzig
Von Jennifer Pompe

Die Faschingsstimmung in 
der Region ist Anfang Februar 
noch sehr bedeckt. Doch ist der 
Schmutzige Donnerstag erst 
mal angebrochen, legen die 
Menschen schnell ihre Alltags-
laune ab und ihre Faschings-
kostüme an. Wir haben diese 
unter die Lupe genommen und 
präsentieren euch nun die wil-
den Kostümtrends 2015.

Wie auch schon im Jahr zuvor, 
gleicht der Fasching auch in 2015 
einem „Tag im Zoo“. Überall 
wimmelt es nur so von kuscheli-
gen Fleece-Overalls. Wie in frei-
er Wildbahn ist auch der Löwe 
der König der Tiere und der 
meist gesehene Vierbeiner die-
ser Saison. Der Leopard und der 
Tiger sind ihm aber dicht auf den 
Fersen. Der Tierkostüm-Trend 
findet sowohl bei Grundschü-
lern bis hin zu Familienvätern 
großen Anklang. Während in 
2014 hauptsächlich Männer zu 
den praktischen  „Zipp-Zapp“-
Kostümen griffen, scheut sich 
auch das weibliche Faschings-
volk nicht mehr, knappe Minirö-
cke gegen gemütliche Fellkostü-
me einzutauschen.  Reinschlüp-
fen, Reißverschluss hoch und 
fertig. Darüber hinaus schützt 
solch ein Kostüm vor der eisi-
gen Kälte beim Faschingsumzug 
und man findet sicher eine gan-
ze Herde Gleichgesinnter.

Von gestreift bis gepunktet
Neben diesen Standard-Plüsch-
Kostümen findet man aber auch 
den ein oder anderen tierischen 
Exoten. Aufwendig gestaltete 

Paradiesvögel, knuffige Schild-
kröten und sogar witzige Eich-
hörnchen sind unterwegs. Auch 
vor  der Insektenwelt machen 
die Narren keinen Halt: Bienen, 
Marienkäfer und Schmetterlin-
ge sind gerade bei Frauen ein 
Dauerrenner. Männer bevorzu-
gen einen majestätischen Hahn, 
den starken Bären oder ein fre-
ches Ferkel. Denn ganz im Sin-
ne der fünften Jahreszeit wollen 
doch alle nur ein wenig die Sau 
rauslassen! 

Einzelgänger und Herdentier
Einzel- und Gruppenkostüme 
liefern sich ein Kopf-an-Kopf-

Rennen. Gerade die trendi-
gen Pelz-Kostüme werden ger-
ne in Gruppen getragen, da man 
sie schnell und einfach für alle 
bestellen kann. Trotz der Tat-
sache, dass auch viele Frauen 
zur flauschigen Kostüm-Vari-
ante greifen, bestechen viele 
immer noch gerne mit geball-
ter sexy Frauenpower. Gera-
de Uniformen wie Matrosinnen 
oder Polizistinnen sieht man 
selten als Einzelkostüm.  Außer-
dem verfügen Frauen meistens 
über ein ganzes Repertoire an 
Kostümen: ein warmes für den 
Umzug im Freien, das Format 
„sexy“ für die After-Show-Party 
und das praktische Schicke für 
die Prunksitzung in der Fest-
halle. Je nach Ausmaß gehören 
Hawaii-Girls, sowie Teufelinnen 
eher zur Prunksitzung. Die ein 
oder andere Närrin hat nämlich 
aus dem Vorjahr schon gelernt, 
dass das sexy Aussehen im Frei-
en schnell der unangenehmen 
Kälte weichen muss. Wieder ein 
Plus für unsere pelzigen Freun-
de!

Woher kommt die 
Inspiration?
Die Inspiration nehmen die 
meisten Karnevalisten aus dem 
Bereich „Film und Musik“. Der 

Hutmacher aus Alice im Wun-
derland ist hier ein beliebtes Bei-
spiel - umgesetzt als verspielte 
weibliche oder gewitzte männli-
che Version. Ebenso sind die gel-
ben Minions aus dem Animati-
onsfilm „Ich – Einfach unver-
besserlich” auf jeder Faschings-
feier zu finden. Die flauschigen 
Tierkostüme werden wohl eher 
spontan in Karneval-Shops 
gekauft oder auf Empfehlung 
von Freunden und Familie.

Auch ein Leoparden-Trio ist vor keiner „Photobomb“ sicher  Fotos: jp

Gerne werden die Plüschkostüme 
noch mit witzigen Sprüchen aufge-
pimpt

Nichts geht über die Inspiration eines guten Filmes
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Frankfurter Campus Verlag verkauft alle Anteile

Beltz Rübelmann Holding übernimmt Verlagsführung
Weinheim. (pm/red). Der Ver-
leger und Geschäftsführende 
Gesellschafter eines der erfolg-
reichsten deutschen Verlage für 
Wirtschaft und Gesellschaft, 
Thomas Carl Schwoerer, über-
gibt die Geschäftsführung an 
die Beltz Mitgesellschafterin 
und Geschäftsführerin Marian-
ne Rübelmann.

Der Gründungsgesellschaf-
ter Beltz, seit Jahrzehnten mit 
50 Prozent an dem internatio-
nal anerkannten Campus Ver-
lag Frankfurt/New York betei-
ligt, erwarb die verbliebenen 50 
Prozent am 05. Februar 2015 von 
Thomas Carl Schwoerer. Über 

den Kaufpreis wurde Stillschwei-
gen vereinbart. Bei der Ent-
scheidung über die weitere Ver-
lagsführung sind die bisherigen 
Inhaberfamilien sich ihrer gro-
ßen Verantwortung Autoren und 
Mitarbeitern gegenüber bewusst. 
Thomas Carl Schwoerer scheidet 
Anfang März aus dem Verlag aus. 

Leitung
Joachim Bischofs als Leiter Mar-
keting und Vertrieb, Dr. Olaf 
Meier als Programmleiter Allge-
meines Programm und Dr. Judith 
Wilke-Primavesi für den Ver-
lagsbereich Wissenschaft arbei-
ten weiterhin als Verlagsleiter. 
„Campus ist eine starke Marke 

im Buchhandel mit einem gro-
ßen Potenzial“, sagt Marianne 
Rübelmann, „als Mitgesellschaf-
ter begleiten wir den Verlag seit 
seiner Gründung.“ Der Verlag 
wird in seiner programmatischen 
Struktur mit den Kernsegmenten 
Wirtschaft, Gesellschaft, Politik, 
Business, Leben und Karriere am 
Standort Frankfurt weitergeführt. 

Zukunft
Thomas Carl Schwoerer, der den 
Campus Verlag seit 1995 geführt 
und zu einer renommierten Mar-
ke ausgebaut hat: „Autoren zu 
entdecken und bei der Verbrei-
tung ihrer Ideen zu unterstützen, 
ist eine faszinierende Aufgabe, 

der ich immer mit großer Leiden-
schaft nachgegangen bin. Campus 
ist seit 29 Jahren mein Lebens- 
inhalt, und die Zusammenar-
beit mit Autoren, dem Verlags-
team und vielen beeindrucken-
den Menschen in der Buchbran-
che prägt diese für mich schö-
ne und bewegende Zeit. Doch es 
gibt auch andere spannende The-
men, die mich beschäftigen und 
denen ich künftig mehr Raum 
in meinem Leben geben möch-
te. Ich bin froh, dass den Mit-
arbeitern kein Wohnortwech-
sel zugemutet werden muss und 
Beltz als unabhängiges Familien-
unternehmen Campus auch wei-
terhin stärken möchte.“

MVV Energie Mannheim

Milder Winter lässt Ergebnis schmelzen
Mannheim. (pm/red). Was die 
private Haushaltskasse freut, 
macht bei den Energieversorgern 
in Deutschland in diesem Jahr 
einen dicken Strich durch die 
Rechnung: Auch beim Mannhei-
mer Energieunternehmen MVV 
Energie hinterlässt die außer-
gewöhnlich milde Witterung in 
den zurückliegenden Wintermo-
naten ein kräftiges Minus in der 
Unternehmensbilanz. 

Wie MVV Energie (WKN: 
A0H52F, ISIN: DE000A0H52F5) 
am Donnerstag bei der Vorlage 
des Zwischenberichts für das 1. 
Quartal des laufenden Geschäfts-
jahres 2014/15 (1. Oktober - 31. 
Dezember 2014) in Mannheim 
mitteilte, lag der Umsatz zwischen 
Oktober und Dezember 2014 bei 
941 Millionen Euro und damit 
rund 10 Prozent unter dem letz-
ten Jahr. Das operative Ergebnis 
(Adjusted EBIT) verringerte sich 
im selben Zeitraum um 12 auf 64 
Millionen Euro.
Nach den Worten des Vorstands-
vorsitzenden Dr. Georg Müller 
bekennt sich die Mannheimer 
Unternehmensgruppe weiter-
hin „als Zukunftsversorger ohne 
Wenn und Aber zum Umbau der 
Energieversorgung: mit einer stra-

tegischen Ausrichtung, die erneu-
erbare und konventionelle Ener-
gien unter einem Dach verbin-
det, mit einem umfangreichen 
Investitionsprogramm, das kon-
sequent auf erneuerbare Energien 
und Energieeffizienz setzt und mit 
der Entwicklung neuer Geschäfts-
modelle".

Investitionen
Dazu hält MVV Energie das eige-
ne Investitionstempo unverändert 
hoch. Allein in den ersten drei 
Monaten des laufenden Geschäfts-
jahres hat die Unternehmensgrup-
pe 191 Millionen Euro und damit 
mehr als das Doppelte als im glei-
chen Vorjahreszeitraum (82 Mil-
lionen Euro) investiert. Dieses 
Wachstum führte auch zu einem 
Beschäftigungsaufbau: So stieg die 
Zahl der Mitarbeiter im Vergleich 
zum Vorjahr um 102 auf nunmehr 
5.207 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter.

Milder Winter
Im 1. Quartal des laufenden 
Geschäftsjahres ging witterungs-
bedingt der Wärmeabsatz im ent-
sprechenden Berichtssegment 
„Vertrieb und Dienstleistungen“ 
um rund 9 Prozent gegenüber den 
bereits sehr milden Vergleichsmo-

naten Oktober bis Dezember 2013 
zurück. Der Gasabsatz des gesam-
ten Konzerns sank um 12 Prozent. 
Gleichzeitig ist auch die Stromer-
zeugung aus den Windkraftanla-
gen der Unternehmensgruppe auf 
vergleichbarer Basis um 16 Pro-
zent zurückgegangen. Dies spie-
gelt sich in einem entsprechen-
den Rückgang des Umsatzes und 
der Ergebniskennzahlen wider. 
Der Gewinn nach Zinsen, Steu-
ern und Anteilen anderer Aktio-
näre (Bereinigter Periodenüber-
schuss nach Fremdanteilen) sank 
entsprechend um 20 Prozent auf 
32 Millionen Euro. 

Ergebnisprognose 
Die anhaltenden witterungsbe-
dingten Einbußen dieses Winters 

werden auch das Ergebnis des lau-
fenden Geschäftsjahrs belasten. 
Zusätzlich rechnet das Unterneh-
men aufgrund von Verzögerun-
gen beim Bau des abfallgefeuer-
ten Heizkraftwerks im englischen 
Plymouth mit einer späteren Inbe-
triebnahme. Als Folge werden aus 
dem Betrieb der Anlage in die-
sem Geschäftsjahr geringere Erlö-
se und nur ein niedriger Ergebnis-
beitrag erwartet. 
Für das Gesamtjahr 2014/15 hat 
das Unternehmen bei der Vor-
lage seines Geschäftsberichts im 
letzten Dezember aus operativer 
Sicht eine Ergebnisprognose zwi-
schen 180 bis 195 Millionen Euro 
im Vorjahr abgegeben. Dr. Mül-
ler: „Dieses Ziel ist ambitionierter 
geworden". 

Der milde Winter macht dem Energieversorger zu schaffen  Foto: MVV
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Mühlhausen: Badische Brassband startet voll durch

Der Weg im Jubiläumsjahr 2015 führt zu den German Open in Leipzig
(dk). Erneut können die Musi-
kerinnen und Musiker der Badi-
schen Brassband auf ein durch-
weg erfolgreiches Jahr 2014 
zurückblicken. 

Neben zwei gelungenen Konzer-
ten in Malsch und Ubstadt Anfang 
des Jahres, durfte sich die Badische 
Brassband Ende September über 
eine voll besetzte Peterskirche in 
Heidelberg freuen. Das Highlight 
dieses Jahr stellte aber die Deut-
sche Brassband-Meisterschaft in 
Bad Kissingen dar. Hier trat die 
Band erstmals in der Oberstufe 
an und sicherte sich unter Stan-
ding Ovations einen grandiosen 
4. Platz.

Fünf Jahre Brass Band
Nach solch einem spannenden 
und erfolgreichen Jahr startet die 
Badische Brassband nun mit den 
Vorbereitungen für 2015. Denn 

zum fünfjährigen Jubiläum prä-
sentiert die Band nicht nur neue 
Werke, sondern auch ein Best-of 
der letzten Jahre. 
Es dürfen sich also alle Freunde 
und Besucher sowie Sponsoren 
der Badischen Brassband auf ein 
abwechslungsreiches Programm 
freuen, das Dirigent und Initiator 

Dominik M. Koch zusammenge-
stellt hat. Und auch in diesem Jahr 
wird sich die Badische Brassband 
wieder einer Herausforderung 
stellen: Zum ersten Mal nimmt sie 
an den German Open für Brass-
bands teil, die am 13. Juni 2015 in 
Grimma bei Leipzig stattfinden 
werden.

Termine
1. März,  17 Uhr: Mühlhausen
15. März, 17 Uhr: Vaihingen/Enz
26. September, 20 Uhr: Eppingen 

Weiterführende Informationen 
und Karten zu den Konzerten gibt 
es auf der Homepage: www.badi-
schebrassband.de

Für das Jubiläumsjahr hat sich die Brass Band Besonderes vorgenommen Foto: bb

Historisches Museum der Pfalz Speyer 

Der Untergang der Titanic
(sch). Im Rahmen des Begleit-
programms zu „Titanic – Die 
Ausstellung. Echte Funde, wah-
re Schicksale“ zeigt das Histo-
rische Museum der Pfalz am 
Samstag, 28. Februar 2015 um 
19.00 Uhr die szenisch-mu-
sikalische Endzeitrevue „Der 
Untergang der Titanic“ nach 
Hans Magnus Enzensberger.

Karten für die Veranstaltung 
sind an der Abendkasse und im 
Vorverkauf an der Museums-
kasse des Historischen Muse-
ums der Pfalz zum Preis von 22,- 
Euro erhältlich. 
Der Schriftsteller und politische 
Denker Hans Magnus Enzens-
berger erzählt in seinem 1978 
erschienenen Versepos uner-
bittlich von der Katastrophe. 
Bei der Aufführung in Speyer 
tauchen die Sängerin Corne-
lia Lanz und der Schauspieler 
Johannes Fast begleitet von Pia-
nist Oliver Heise „[…] 3821 m 
tief in den eiskalten Atlantik und 
bringen Gesänge und Texte mit, 
von Ertrunkenen, von Über-
fressenen, von Schuldigen und 
Unschuldigen, von Überleben-
den und Überlebtem.“ Der Auf-

führung liegt die Inszenierung 
von Wolfram Apprich am Lan-
destheater Schleswig-Holstein 
zu Grunde. 

Ausstellung
Das Historische Museum der 
Pfalz zeigt bis zum 28. Juni 2015 
„Titanic – Die Ausstellung. Ech-
te Funde, wahre Schicksale“. Das 
Museum ist täglich – auch mon-
tags – von 10 bis 18 Uhr geöffnet. 
Weitere Informationen unter 
www.titanic-dieausstellung.de. 

Johannes Fast Foto:  privat

Kulturbühne Max Hemsbach

„Euer Senf in meinem Leben“
(sh).  Wie die Zeit vergeht. 
Unversehens hat Volker Weinin-
ger die 40er-Schallmauer durch-
brochen. Und wenn andere mit 
Mitte zwanzig schon ihre Auto-
biographie schreiben lassen, 
dann kann man ja selber auch 
mal vorsichtig über die Schulter 
zurückblicken. 

Was war denn bis jetzt? Puber-
tät, Studium, Stammhalter. Alles 
abgehakt. Aber ist damit der Platz 
im Leben wirklich schon gefun-
den oder liegt da immer noch ein 
Badetuch drauf?

Perlweiß-Werbung
Fragen über Fragen, die der rhei-
nische Kabarettist am Sonntag, 
1. März, um 19.30 Uhr in der Kul-
turbühne Max in Hemsbach stel-
len – und vielleicht auch beant-
worten wird. Denn Volker Wei-
ninger stellt lieber selber Fragen: 
Was verbindet Peter Scholl-La-
tour und die Perlweiß-Werbung? 
Warum hat ein Karnevalspräsi-
dent Angst vor Rating-Agentu-
ren? Was musst du als Mülleimer 
in Florida durchmachen? Warum 

gibt es Ballettschuhe für Säuglin-
ge? Was macht Odysseus im Bau-
markt? Was hat die Französische 
Revolution mit Krötentunneln zu 
tun? Und wie bringe ich das alles 
meinem Sohn bei?

Überall Senf
Das Leben ist aber auch ein kom-
pliziertes Kerlchen. Von allen Sei-
ten prasseln die Meinungen auf 
uns nieder und kein Rettungs-
schirm in Sicht: Experten, Eltern, 
Gesetze, Politik, Internet – alle 
geben ihren Senf dazu. Aber brau-
chen wir den wirklich? 
„Euer Senf in meinem Leben“ 
(Regie: Ralf Lohr) ist Volker Wei-
ningers bislang privatestes Pro-
gramm, ein Programm von Men-
schen auf der Suche und vom ganz 
normalen Meinungswahnsinn um 
uns herum.

Informationen
Karten im Vorverkauf (16 €, AK  
18 €) gibt es im Bürgerbüro der 
Stadt Hemsbach, Schlossgasse 
41. Infos und Ticket-Hotline: Tel. 
06201 707-68, E-Mail: heike.press-
ler@hemsbach.de. 
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UNESCO-Kulturdenkmal Kloster Maulbronn 

Traditioneller Ostermarkt: Inspirationen fürs Osterfest 
(ssg). Der erste Frühjahrsbesuch 
im Weltkulturerbe lohnt sich: 
Schon jetzt kann man sich beim 
traditionellen Ostereiermarkt 
Anregungen für das kommende 
Fest holen. 

Mehr als 5.000 Exponate rund 
um Ostern sind am Wochenende 
vom 28. Februar und 1. März im 
Fruchtkasten zu sehen. Der Markt 
mit insgesamt 55 Ausstellern bie-
tet Familien einen idealen Anlass, 
das mittelalterliche Ensemble des 
UNESCO-Denkmals zu erleben. 

Ovale Kunstwerke
Vom winzigen Wachtelei bis zum 
großen Straußenei: 55 Aussteller 
aus Deutschland, Ungarn, Rumä-
nien, Russland und der Schweiz 
präsentieren in der Stadthalle 
von Maulbronn, dem einstigen 
Fruchtkasten des Klosters, fanta-
sievoll gestaltete Eier in allen Far-
ben und Größen, Osterdekorati-
on, Gebäck und vieles mehr. 
Feine Pinsel, heißes Wachs, spit-
ze Bohrer und andere Hilfsmit-
tel waren im Einsatz, um die zer-
brechlichen Kunstwerke fanta-
sievoll zu verzieren. Der Oster-
eiermarkt im Ambiente des 
Weltkulturerbes ist wie immer 
ein Ereignis für die ganze Familie. 
Gute Nachrichten für Eltern und 
Großeltern: Kinder bis 14 Jahren 
haben freien Eintritt.

Lange Tradition
Bemalte Eier kamen nicht erst 
mit dem Christentum auf. Schon 
im Ägypten der Pharaonen und 

in der griechischen Antike gal-
ten Eier als Symbole des Lebens 
und der Fruchtbarkeit und wur-
den dekoriert. Ostereier wurden 
ab dem 12. Jahrhundert in West- 
und Mitteleuropa gefärbt und ver-
schenkt – also seit der Zeit, in der 
das Kloster Maulbronn gegrün-
det wurde. Die Eiertraditionen 
sind überall unterschiedlich: Aus 
Rumänien kommen gebatikte 
Eier. In Russland werden Holz- 
eier wie Ikonen bemalt. Aus 
Polen, Tschechien und der Slo-
wakai stammt die Kratztechnik, 

während man in Ungarn Eier mit 
Metall verziert. 

Mittelalterliche 
Landwirtschaft
Ob es im Kloster Maulbronn eine 
Osterei-Tradition gibt, weiß man 
nicht. Da das Zisterzienserkloster 
höchst erfolgreich Landwirtschaft 
betrieb, waren Eier sicher reich-
lich vorhanden. Auf dem Gelände 
des ehemaligen Klosters sind heu-
te noch zahlreiche steinerne Zeu-
gen der Landwirtschaft zu finden. 
Gerade der mächtige Fruchtkas-

ten, in dem der Ostereiermarkt 
stattfindet, lässt Rückschlüsse auf 
die einstige wirtschaftliche Stärke 
des Klosters zu. Heute als Stadt-
halle genutzt, diente der Frucht-
kasten als Lager für die Früchte 
des Feldes. Hier reifte der Wein 
in den Fässern. Zahlreiche Wirt-
schaftshöfe rund um das Kloster 
erzählen von der Arbeit der Mön-
che in Weinbau, Viehzucht und 
Fischwirtschaft. 

Informationen
www.kloster-maulbronn.de

Ostereiermarkt im Ambiente des Weltkulturerbes Foto: ssg

13. BASF Firmencup auf dem Hockenheimring am 1. Juli

Wer sich früh anmeldet, spart Geld
(tm). In vielen Unternehmen 
der Metropolregion Rhein-
Neckar wird bereits fleißig für 
den BASF Firmencup trainiert: 
Am Freitag, 13. Februar,  starte-
te die Anmeldephase für die 13. 
Ausgabe des drittgrößten Fir-
menlaufs in Deutschland. 

Teilnehmerrekord
In diesem Jahr findet er am Mitt-
woch, 1. Juli auf dem Hocken-
heimring statt. Fast 17.000 Mit-
arbeiter aus über 780 Firmen 
waren im Vorjahr am Start – 
ein Teilnehmerrekord. Wer sein 
Team schnell online unter www.
firmencup.de registriert, spart 

in der regulären Anmeldephase 
bares Geld! Außerdem können 
Firmen-Teams bis 6. März die 
beliebten „Wir sind dabei“-Pake-
te buchen.
Wo sich sonst die PS-Boliden 
aus Formel 1 und Deutscher 
Tourenwagen-Meisterschaft um 
Millimeter und Millisekunden 
streiten, geht es am 1. Juli um 
gemeinsame sportliche Betäti-
gung, kühle Getränke und kna-
ckige Bratwurst in der Meeting 
Point Area, dazu Live-Musik auf 
der Bühne. All das ist der BASF 
Firmencup.
Zum 13. Mal werden sportbegeis-
terte Mitarbeiter aus der Metro-

polregion Rhein-Neckar und der 
Umgebung bis Frankfurt und 
Karlsruhe auf dem Hockenheim-
ring an den Start gehen. Zu Fuß 
beim Laufcup oder auf Rollen 
beim bigKarriere Inlinecup wer-
den die Teilnehmer versuchen, 
die 4,8 Kilometer lange Grand-
Prix-Strecke des Hockenheim-
rings zu bezwingen.

Kinder
Mitarbeiterkinder können beim 
Pfalzwerke Kids-Laufcup und 
beim pronova BKK Junior-Lauf-
cup ihr Können unter Beweis stel-
len. Schon beim gemeinsamen 
Training, aber vor allem wäh-

rend der Läufe, steht der Spaß an 
der Bewegung im Vordergrund, 
anschließend das gesellige Bei-
sammensein. Nach den Wettbe-
werben treffen sich die Teilneh-
mer bei kühlen Getränken und 
einem saftigen Steak in der Mee-
ting Point Area, um alte Bekannt-
schaften zu pflegen und neue zu 
schließen. Wer sich vor dem 
Ende der regulären Anmelde-
phase am 8. Mai registriert, spart 
zudem bares Geld. Die Anmelde-
gebühr beträgt nur 12 Euro – statt 
19 Euro in der Nachmeldephase.
 
Anmeldung / Informationen
www.firmencup.de
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Diese und viele weitere Events fi nden Sie auf www.lokalmatador.de/events
Ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

VERANSTALTUNGEN
 IN DER REGION

www.lokalmatador.de/events

Faszination Modellbahn
6. bis 8. März 2015
Messe, Sinsheim

Ausstellung: Dalí - Mythen und Welten
bis 6. April 2015
Südzirkel, Schloss Schwetzingen

Locations Rhein-Neckar
4. März 2015
Congress Center Rosengarten, Mannheim

EVENTS im März 2015 TICKETS BUCHEN für Event-Highlights

So buchen Sie Ihr Ticket ( )
Für diese und viele weitere Veranstaltungen können Sie schnell und bequem 
online Tickets auf Lokalmatador.de buchen. Geben Sie einfach den angege-
benen Webcode auf der Startseite von www.lokalmatador.de ein und Sie 
gelangen direkt zur Veranstaltung.

Theater: Der Gott des Gemetzels
01.03.2015, 19:00 Uhr
theater am puls, Schwetzingen

Tanz im Schloss
01.03.2015, 15:00 Uhr
Schloss, Schwetzingen

Konzert: Jazzkantine
04.03.2015, 20:00 Uhr
Capitol, Mannheim

Konzert: Yesterday -
The Beatles Musical
05.03.2015, 20:00 Uhr
Stadthalle, Speyer

 musical1285

Konzert: Wise Guys
06.03.2015, 20:00 Uhr
Stadthalle, Heidelberg

Das Erfolgsduo: Le Roi Julie
06.03.2015, 20:00 Uhr
PALATIN, Wiesloch

Kabarett: 
Olaf Schubert - „So!“ 
07.03.2015, 20:00 Uhr
Harres, St. Leon-Rot

Flower-Power-Show:
„Here comes the sun again“
07.03.2015, 20:00 Uhr
PALATIN, Wiesloch

Konzert: Konstantin Wecker
07.03.2015, 20:00 Uhr
Stadthalle, Heidelberg

Musical: Verbotene Früchte
08./27.03.2015, 20:00 Uhr
theater am puls, Schwetzingen
Karten für 27.03:

 fruechte1000

31. Internationaler Ostereiermarkt
08.03.2015, 11:00 Uhr
Schloss, Schwetzingen

Sommertagsumzug
14.03.2015, 14:00 Uhr
Neuer Messplatz, Schwetzingen

Kabarett: Erwin Pelzig
16.03.2015, 20:00 Uhr
Kongresshaus Stadthalle, Heidelberg

8. Kurpfälzische Orchideenschau
20.03.2015, 12:00 Uhr
Luisenpark, Mannheim
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Letz Zep - Zeppelin‘s Resurrection
Sonntag, 12. April 2015, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Capitol, Mannheim
Ticketpreis: 36,30 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  letzzep1000

Dieter Thomas Kuhn & Band
Samstag, 7. März 2015, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Maimarktclub, Mannheim
Ticketpreis: 29,90 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  kuhn1294

Christian Chako Habekost – Der Palatinator
Sonntag, 15. März 2015, 19:00 Uhr
Stadthalle, Speyer
Ticketpreis: 26,90 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  chako1000

Marquess - Club Tour 2015
Dienstag, 14. April 2015, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Capitol, Mannheim
Ticketpreis: 31,70 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  marquess1000

Maimarkt Mannheim
25. April bis 5. Mai 2015
Maimarktgelände, Mannheim

Tom Beck – So wie es ist-Tour
Freitag, 13. März 2015, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Seilerei, Mannheim
Ticketpreis: 33,00 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  tombeck1001

Tito & Tarantula
Dienstag, 28. April 2015, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Halle 02, Heidelberg
Ticketpreis: 24,20 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  tito1000

Anne Clark feat. M. Parlak & J.M. Engel
Montag, 20. April 2015, 21:00 Uhr
Veranstaltungsort: Karlstorbahnhof, Heidelberg
Ticketpreis: 28,50 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  clark1001

Mathaisemarkt Schriesheim
Das erste große Frühlings- und Weinfest an der Bergstraße
lockt jedes Jahr bis zu 200.000 Besucher nach Schriesheim.

 6.-15. März 2015  Festplatz und Altstadt | Schriesheim

Jetzt teilnehmen auf VorteilePlus.de 
und mit etwas Glück 2 von 6 Tickets 
für das Spiel der Rhein-Neckar Löwen 
gegen den TSV GWD Minden am 
18.03. in der SAP Arena gewinnen!

Verlosung für Leser und Abonnenten

Teilnehmen auf:
www.VorteilePlus.de
Rubrik: Verlosungen

Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des Verlags und deren 
Angehörige. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Teilnahmeschluss ist der 10.03.2015.

http://www.lokalmatador.de/anz/2133966
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Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen 
für die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. 
Sofern nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für 
den Karteninhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Reiss-Engelhorn-Museen Mannheim
Zahlen Sie nur 10 € statt 12 € für die Sonderausstellung
„Ägypten – Land der Unsterblichkeit“
Museum Weltkulturen D5, Mannheim 

Kosmetikstudio BEAUTY DATE by Marion
10 % Rabatt für Neukunden
Ecke Oftersheimer-/ Hardtwaldstr., 68775 Ketsch

Verlan – Mediterranes Restaurant
Ein Mittagstisch Komplettmenü zum Preis von 6,80 € 
statt 9,50 € oder eine Sektbegrüßung bzw. eine Kaf-
feespezialität für zwei Personen, dazu 10 % Rabatt 
auf alle Gerichte der Karte
Odenwaldring 1, 68723 Schwetzingen

LOS – Lehrinstitut für Orthographie & Sprach-
kompetenz
2 gratis Unterrichtsstunden bei Vertragsabschluss 
eine LOS-Förderkurses
Bahnhofstraße 64, 67346 Speyer

Rolladen Butz
5 % Nachlass auf Terrassendächer aus Aluminium
Akazienweg 19, 68809 Neulußheim

Capitol Betriebs GmbH
10 % Nachlass auf alle Capitol Eigenproduktionen
Waldhofstraße 2, 68169 Mannheim

Blumen Atelier Heidi Weiß
10 % Rabatt auf Dekoartikel ab 30 € und gratis 
Frischhaltemittel zu Schnittblumen
Rheintalstraße 6, 68723 Schwetzingen-Hirschacker
Kosmetikinstitut Ellen Müller

10% Nachlass auf Kosmetikprodukte sowie 
5% Nachlass auf Kosmetikbehandlungen
Eugen-Jäger-Straße 54, 67346 Speyer

American Tackle Shop
10% Rabatt auf das gesamte Sortiment (außer 
Lebendköder)
Rote-Tor-Straße 58, 76661 Philippsburg

Hallenbad Dettenheim
1 Euro auf 10er-Karte (16 statt 17 Euro)
4 Euro auf 25er-Karte (36 statt 40 Euro)
Kirchfeldstr. 30, 76706 Dettenheim

Florissimo – Der Blumenladen
10% Rabatt auf das gesamte Sortiment
Friedrichsfelder Str. 2, 68723 Schwetzingen

LD Laserdrom GmbH: Indoorgolf
1 € Nachlass auf den Eintritt inkl. Einer Partie 
Minigolf
Schwetzinger Str. 10, 68766 Hockenheim

Ka� ee Atelier
10% Rabatt auf das gesamte Ka� ee-Sortiment
Sche� elstr. 83, 68723 Schwetzingen

SEA LIFE Speyer
20 % Nachlass auf die 1-Tages-Karte
Im Hafenbecken 5, 67346 Speyer

Der Hockenheimring
2 TOUR-Tickets Insider-Führung zum Preis von einem
Am Motodrom, 68766 Hockenheim

Deutsches Straßenmuseum
Einzeleintrittspreis zum Gruppenpreis: 3 € statt 5 €
Im Zeughaus, 76726 Germersheim

Burg Lichtenberg
10 % Rabatt auf den Eintrittspreis
Trierer Str. 49-51, 66869 Kusel

Urweltmuseum GEOSKOP
10 % Rabatt auf den Eintrittspreis
Burgstr. 19, 66871 Thallichtenberg

Technik Museum Speyer
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis*
Am Technik Museum 1, 67346 Speyer
*Der Vorteil gilt für Kombikarte, das Museum oder das 
Dome

AQWA Walldorf
10 % Nachlass auf Tages- und 3-Std.-Karte Sauna
Schwetzinger Str. 88, 69190 Walldorf 

Beauty and Hair
10 % Rabatt auf alle Behandlungen
Roter Str. 28, 68789 St. Leon-Rot

WiWa Döner Pizza
Sie erhalten 1 Euro Nachlass beim Kauf einer Pizza
Mannheimer Straße 134, 68753 Waghäusel-Wiesental

pc-service krall
10% Rabatt auf alle Dienstleistungen und Waren*
Ketscher Str. 20a, 68782 Brühl
*individuelle Angebote ausgenommen

Herzig GmbH Technologie Neues Haar
5% Rabatt auf Dienstleistungen und Haarverlängerun-
gen, 10% Rabatt auf Haarteile, Perücken und Toupets
Sche� elstraße 79, 68723 Schwetzingen

Rhein-Neckar Löwen
Sie zahlen nur 10 € ab dem zweiten Oberrang-Ticket*
Im Sportzentrum 2, 76709 Kronau
*Vergünstigung nur in diesem Ticketbüro erhältlich

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG. 
Fragen beantwortet Ihnen gerne die G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30 · info@gsvertrieb.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer Partnerschaft?
Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an card@nussbaum-medien.de

Viele weitere Vorteile und 
Partner � nden Sie auf 
www.VorteilePlus.de

NEU!

Pro� tieren Sie mit der 

NUSSBAUMCARD
bei über 200 Vorteilen

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUM-
CARD bei den teilnehmenden Partnern 
kann bei Anlässen aller Art gespart 
werden: von Freizeit- und Wellness-Ein-
richtungen über die lokale Gastronomie 
bis hin zu Optikern, Blumengeschäften 
und vielem mehr!

Als Abonnent eines Amts- oder privaten 
Mitteilungsblattes von Nussbaum Medien
St. Leon-Rot erhalten Sie die NUSS-
BAUMCARD kostenlos. Aber auch wenn 
Sie kein Abonnent sind, können Sie die 
Karte bestellen! 

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Karte vorzeigen und pro� tieren
Woche für Woche neue Partner
Kostenlos für Abonnenten

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

3x2 Karten 
Rhein-Neckar-Löwen vs. 
TSV GWD Minden
SAP Arena, Mannheim
Teilnahmeschluss: Montag, 09.03.2015

http://www.lokalmatador.de/anz/2133806
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Odenwaldring · Tel. 06202 978280
www.bellamar-schwetzingen.de
Odenwaldring · Tel. 06202 978280

AquaBike, AquaFitness, AquaJogging, AquaZumba®, 

Aqua-BBP, SchwimmClub für Erwachsene und 

– wieder dabei – AquaJump ...

Abwechslungsreich, intensiv, macht riesig Spaß:

Unser Aquasport-Kursprogramm für Erwachsene

lässt keine Wünsche offen. Informieren Sie sich!

Unser Partner Wasserwelten ist für die Durchführung der 

Kurse verantwortlich. Am besten sofort anmelden unter: 

www.wasserwelten.net oder unter Tel. 06221 8717773

Weitere Infos zu den Kursen erhalten Sie unter:

www.bellamar-schwetzingen.de und 

an der bellamar-Kasse

Informieren Sie sich über das komplette Kursprogramm – unter professioneller Anleitung unseres Partners

Neues Kursprogramm für Erwachsene

Aquasport – Spaß garantiert!

http://www.lokalmatador.de/anz/2133892
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(red). Tanzen schult die Koordina-
�on, die Beweglichkeit und die 
Ausdauer und macht obendrein 
auch noch Spaß. Warum also 
nicht einfach mal wieder das 
Tanzbein schwingen? Das dachten 
sich auch Nicole Blem vom 
städ�schen Genera�onenbüro 
und Andrea Kiefer von der gleich-
namigen Schwetzinger ADTV 
(Allgemeiner Deutscher Tanz-
lehrer Verband) Tanzschule und 
so entwickelten sie 2013 gemein-
sam die Idee, die gute alte Tradi-
�on des Sonntag nachmi�äg-
lichen Tanzcafés in Schwetzingen 
wieder aufleben zu lassen. Unter-
stützt von Jens Rückert von der 
Firma Sports & Entertainment 
konnten diesmal sogar namha�e 
Sponsoren für die Veranstaltung 
gewonnen werden, die ein En-
gagement von „Wilhelm Wolf & 
Die Möblierten Herren“ möglich 
machen. Auch die Schloss-
verwaltung, unter der Leitung von 
Sandra Moritz unterstützt die Ver-
anstaltung durch einen kostenlos 
zur Verfügung gestellten Zirkel-
saal. „Wir haben überlegt, wo 
gibt es eigentlich noch die Ge-
legenheit zu tanzen“ so Nicole 
Blem und Andrea Kiefer ergänzt: 
„ Meist gibt es nur Bälle, die 
abends sta�inden und dann 
auch in großer Abendgarderobe“. 
Deshalb entstand die Idee eines 

Tanznachmi�ags für alle Alters-
klassen, die gerne im wunder-
schönen Ambiente der Zirkelsäle 
im Schloss ganz klassische Stand-
ardtänze wie Walzer, Foxtro� und 
Tango oder auch Disco-Fox, 
Mambo u. Salsa tanzen möchten.
„Tanzen ist für jedes Alter ge-
eignet und es verbindet die 
Genera�onen miteinander, weil 
auch die junge Genera�on das 
Tanzen als Freizeitak�vität 
wieder für sich entdeckt hat“, 
sagt Kiefer. Blem ist sich sicher, 
dass diese Art der Veranstaltung 
ein breites Publikum finden wird. 
„Wir möchten damit auch all 
diejenigen ansprechen, die nicht 
die klassischen Tanzveranstalt-
ungen und Bälle besuchen, weil 
sie den Aufwand und die Kosten 
von Eintri�skarte und Abend-
garderobe scheuen. Tanzen soll 
in erster Linie Spaß machen!“
Tickets: Der nächste „Tanz im 
Schloss“ findet am So., 01.03., 
von 15 bis 18 Uhr (Einlass: 14 
Uhr) im nördlichen Zirkelsaal des 
Schwetzinger Schlosses sta�.
. 

Der Eintri� kostet pro Person 13 
Euro im Vorverkauf, der bereits 
begonnen hat. Die Eintri�s-
karten sind im Ticket Shop der 
Schwetz-inger Zeitung, Carl-
Theodor-Straße 1 und in der 
Tanzschule  Kiefer  in  der 
Scheffelstraße 77 erhältlich.

Schwetzingen/ Tanzschule Kiefer

„�arf ich bi�en?“ Tanzen für Jedermann
Sonntagsnachmi�ags-Tanz im Schloss

-Anzeige-

Tierparks 
und Zoos in 
der Region

Lust auf tierische Begegnungen? 

Die schönsten Tierparks, Zoos und weitere 
Ausfl ugsziele fi nden Sie im Freizeitführer auf 

www.lokalmatador.de

WebCode: Freizeit1000
Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 8 | 2015 | mittel

6 7 2 3

1 6 8

9 3 2

5 6 1 8

1 6

2 5 9 4

7 3 9

5 6 1

7 3 4 5

Werden Sie jetzt Fan auf Facebook!
www.facebook.com/NussbaumMedien
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BENSHEIM ■ HEIDELBERG ■ 2x MANNHEIM ■ NEUSTADT ■ SCHWETZINGEN ■ SCHWETZINGEN / MEDIFIT ■ SPEYER ■ WIESLOCH

Ledersofa/Zweisitzer, auberginenfarbig, 1,60 m breit, 
95 cm tief, 75 cm Rückenlehnenhöhe, mit 2 Lederrücken-
kissen, gut erhalten. An  Selbstabholer zu verschenken.
Tel. 06205 7753 - auch auf AB sprechen - wir rufen bei 
Festnetznummer zurück.  

DIE GUTE TATTeilnahme ab 18 Jahren

Exklusiv für Abonnenten von NUSSBAUM MEDIEN

VERLOSUNG

Sonntag, 01.03.15 | 11 – 18 Uhr

5x2 Karten für eine Tour 
durch die WeldeBierwelt

Es werden 5x2 Karten verlost. 
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. 
Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-slr.de, unter dem 
Themenbereich „Leser” veröffentlicht.

Teilnahmeschluss:
Mittwoch, 18.02.15
Jetzt teilnehmen über 
www.VorteilePlus.de/
Verlosungen

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG | Opelstraße 29 | 68789 St. Leon-Rot

2015
     
.

.

.

.

Mi. 25.02. 
20.00 h  

Sa. 28. 02. 
20 h

Di 10. 03.
15 h  

Sa 14. 03.
20.30 h  

So. 19.04.
15 h  

So. 01. 03.
17 h  

Fr. 06. 03.
20 h  

Sa. 07. 03.
20 h  

The Spirit of Ireland
     Irish Dance and Live Music
.

Steiners Theater 
- die bayerische Komödie zeigt:
„Unbekannt verzogen“
Gerda Steiner, Hans-Jürgen Bäumler, 
Christine Zierl, Veronika von Quast, 
Rosetta Pedone
.

Rock4Kids
     Das Rock-Konzert für Kinder 
von 6 bis 13 Jahren
.

Jochen Malmsheimer
     „Ich bin kein Tag für eine Nacht 
oder: Ein Abend in    Holz“
.     

Der Mustergatte
     Ehe-Komödie in 3 Akten 
von Avery Hopwood
mit Roberto Blanco
.

     Das tapfere Schneiderlein  
     Theatermärchen nach den 
Brüdern Grimm, ab 5 Jahren
    . 
BEAT – SHOW live
..

Rotkäppchen 
-Uraufführung / Premiere-
Musical. Familienveranstaltung 
in Kooperation mit der Musik-
bühne Mannheim, für Groß 
und Klein ab 5 Jahren 

Kartenvorverkauf der Stadthalle
Hockenheim  Rathausstraße 4
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 17 - 20 Uhr, Sa. 09. - 12 Uhr
Telefon: 06205 / 21190  Fax 21160, www.eventim.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2133973
http://www.lokalmatador.de/anz/2133690
http://www.lokalmatador.de/anz/2133339
http://www.lokalmatador.de/anz/2134130
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TRAUER

Aus unserem Leben bist Du gegangen, 
in unseren Herzen bleibst Du.

Heinz Schach
* 07.01.1938   † 14.02.2015

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied.

Gudrun Schach geb. Fassl 
Andrea Schach 
und Angehörige

Die Urnentrauerfeier findet am Dienstag, 
dem 24. Februar 2015 um 14 Uhr auf dem 
Friedhof Brühl statt.

Liebe warst du, 
Treue warst du, 
Güte warst du, 
alles warst du für mich.

Unfassbar!

Otto Rahn 
* 05.07.1945    † 16.02.2015

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meinem Mann, Vater und Schwiegervater.

Inge 
Thomas und Sylvia 
und Angehörige

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 25. Februar 
2015 um 14 Uhr auf dem Friedhof Rohrhof statt. 
Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir ab-
zusehen. Kondolenzliste liegt auf.

http://www.lokalmatador.de/anz/2134192
http://www.lokalmatador.de/anz/2134191
http://www.lokalmatador.de/anz/2128478
http://www.lokalmatador.de/anz/2097388
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 Baum & Garten
              R.Orban

 Garten & Landschaftsbau
>>    Mitarbeiter gesucht    <<

 Flexibler junger Mann bzw. rüstiger Rentner auf 450 € Basis gesucht
        Spezielle Kenntisse, Schulungen, Seminare nicht erforderlich

  68782 Brühl Tel.: 06202 / 272845 Funk 0151 / 61017189
Mail: raphael-orban@t-online.de

STELLENANGEBOT

In der Hauspflege erfahrene Mittvierzigerin mit so-
liden Deutschkenntnissen sucht ab sofort eine neue 
Aufgabe in der 24-Stundenpflege in Brühl oder Um-
gebung.

Kontakt unter: Tel. 0157 87327099

STELLENGESUCH

Wir suchen ab sofort zuverlässige u. deutschsprachige

Reinigungskräfte (m/w)
für unsere Hotelzimmer.
Flexible Arbeitszeiten am Vormittag.
Seehotel Ketsch, Telefon 06202 6970

Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89 

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

TRAUER

VERSCHIEDENES

Komplettes Schlafzimmer zu verkaufen, 
gut erhalten (Kirschbaum)

Bettanlage mit 2 Rösten, 
2 Nachtschränkchen, 
1 Kommode mit Spiegel- 
aufsatz, 3-türiger Kleider- 
schrank (3 m breit),
Preis 1.000,- € VHB
Telefon 0171 7882694

Kroatien – Insel Rab
Von privat zu vermieten:

Appartement 
und Zimmer

für 2,4,6 und 8 Personen
mit Küche, Dusche/WC 

großer Terrasse
1 Bungalow (für 6 Personen)

Ca. 150 m zum Strand 
mit Meerblick

Telefon
06222 70350 
 ab 18 Uhr

Schöne, 4 Jahre alte Impuls Küche in der Farbe 
Magnolienweiß samt Elektrogeräten. Die Arbeitsplat-
tenfarbe nennt sich Coco Polo-Dekor. Die Schubladen  
haben einen Softeinzug. Putzschrank und Vorrats-
schrank. Die Spüle ist von Blanco. Selbstabholer!
Preis: 1.490,- € VHB.  Tel. 06202 703112

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!
Kurzer Weg - klasse Service!

http://www.lokalmatador.de/anz/2134042
http://www.lokalmatador.de/anz/2133154
http://www.lokalmatador.de/anz/2016640
http://www.lokalmatador.de/anz/2014951
http://www.lokalmatador.de/anz/2133183
http://www.lokalmatador.de/anz/2114414
http://www.lokalmatador.de/anz/2132489
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0621 - 84 30 548, 06202 - 12 62 533

Nachhilfe wie sie sein soll !
Intensiv - Erfolgreich
● Intensiv, weil im Einzelunterricht zu Hause gezielt

auf Wissenslücken eingegangen werden kann.
● Erfolgreich, weil 91,4% unserer Schüler seit 1992

ihre schulischen Ziele erreicht haben.
● Wir unterrichten überall im Rhein-Neckar-Kreis.

www.abacus-nachhilfe.de

UNTERRICHT

Vorsprung - von Anfang an!
in 

Heidelberg
Allgemeinbildende und berufl iche Schulen
• Grundschule bilingual Englisch
• Realschule - Klassen 5-10 - auch bilingualer Zug Englisch
• Berufskollegs - kaufmännisch - 
 Fachhochschulreife - Fremdsprachen
• Berufl iches Gymnasium,
 Wirtschafts-/Sozial- und 
 Gesundheitswissenschaft
 auch mit bilingualem Zug 
 „Internationale Wirtschaft“ Englisch

Infoveranstaltungen:
25.02. + 19.03. 
jeweils um 18:30 Uhr

Tel. 06221 8994-2829 · www.heidelbergerprivatschulcentrum.de

Grundschule, Realschule: Fahrtgasse 7-13, 69117 Heidelberg
Gymnasium, Berufskollegs: Sofi enstraße 6-10, 69115 Heidelberg H
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Anmeldung / Eintritt in alle 

Klassen zu jedem Zeitpunkt möglich! 

Individuelle Beratung jederzeit!

Berufe im Gesundheits-,
Pfl ege- und Sozialbereich

F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH
Schulen | Hochschulen | Akademien
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Tel. 06221 8994-2806 · info@fuu.de · www.fachschulzentrum.de

Altenpfl eger/in, Altenpfl egehelfer/in
berufsbegleitend oder Vollzeit
Beginn: Oktober
Arbeitserzieher/in / -therapeut/in,
Arbeitspädagoge/in
Schwerpunkte: Pädagogik, Psychologie, 
Werktechniken, Beginn: April + Oktober
Berufskolleg für Praktikanten/innen
Vorbereitung auf die Erzieherausbildung, 
Beginn: September
Erzieher/in* - Schwerpunkte: Projektorien-
tierte Arbeit und Persönlichkeitsentwicklung - 
Beginn: September

Erzieher/in Schwerpunkt Jugend- 
und Heimerziehung*
Zusatzqualifi kationen: Erlebnispädagogik, 
tiergestützte Pädagogik oder erlebnisorien-
tierte Naturpädagogik, Beginn: Oktober
Heilerziehungspfl eger/in
Schwerpunkte: Seminararbeit, Projekte mit 
unterschiedlichen Einrichtungen
Beginn: Oktober
Heilpädagoge/in - berufsbegleitend, 
Beginn: September
Physiotherapeut/in - Beginn: Oktober
• Ausbildung
• optional: duales Bachelor-Studium an 
 der IBA*NEU! Auch als praxisintegrierte Ausbildung!

Wir suchen  
für die neue Saison
zuverlässige Köche, Küchen hilfen  
und Spülpersonal 
für Voll- und oder Teilzeit.

Bitte schreiben Sie zur Terminvereinbarung an 
info@schlossrestaurant-schwetzingen.de  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Die Stadt Schwetzingen sucht zum nächst- 
möglichen Zeitpunkt eine/-n

MITARBEITER/-IN 
FÜR DIE BETREUUNG DES 
PALAIS HIRSCH

Die Einstellung erfolgt in Teilzeit mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 
19,5 Stunden und zunächst befristet bis zum 31. Dezember 2015. Bei 
der anschließend geplanten Weiterbeschäftigung reduziert sich die Wo-
chenarbeitszeit möglicherweise auf 14,5 Stunden.
Der Einsatz erfolgt nach Dienstplan in Absprache mit dem zuständigen 
Fachamt und im Wechsel mit einer weiteren Teilzeitkraft. Die Arbeitszeit 
ist entsprechend der Belegung und Vermietung des Palais Hirsch auch an 
Wochenenden und Feiertagen sowie in den Morgen- bzw. Abendstunden 
zu erbringen, sodass eine zeitliche Flexibilität unbedingt erforderlich ist.
Wir erwarten neben einer selbstständigen Arbeitsweise und Organi-
sationstalent ein aufgeschlossenes und besucherfreundliches Auftre-
ten. Die Mitwirkung bei der Vorbereitung und Durchführung von Ver-
anstaltungen in Zusammenarbeit mit dem Amt für Familien, Senioren 
& Kultur, Sport sollte Ihnen Freude bereiten. Die Mitarbeit umfasst von 
der individuellen Bestuhlung für eine Veranstaltung bis zur Bedienung 
der Haustechnik, Bewirtung mit Speisen und Getränken und der Über-
nahme von Reinigungs- und Spüldiensten alle Tätigkeiten, die für eine 
erfolgreich durchgeführte Veranstaltung notwendig sind. 
Wir bieten eine Vergütung nach Entgeltgruppe 3 TVöD sowie die im 
öffentlichen Dienst üblichen sozialen Leistungen.
Weitere Fragen beantworten Ihnen gerne die Mitarbeiter/-innen 
des Hauptamtes, Tel. 06202 87-101 sowie der Leiter des Amtes für 
Familien, Senioren & Kultur, Sport, Herr Strieker, Tel. 06202 87-132. 
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den Eingang  
Ihrer Bewerbung zugesandt wird. Ihre aussagekräftige Bewerbung  
richten Sie bitte bis 28.02.2015 an die
Stadt Schwetzingen – Hauptamt – Hebelstraße 1 – 68723 Schwetzingen

http://www.lokalmatador.de/anz/2122870
http://www.lokalmatador.de/anz/2133910
http://www.lokalmatador.de/anz/2133744
http://www.lokalmatador.de/anz/2133700
http://www.lokalmatador.de/anz/2134089
http://www.lokalmatador.de/anz/2133817
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Häuser und Wohnungen für Verkauf  
und Vermietung gesucht

* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *
Dieter Fassl - Immobilien Brühl 

     06202 78269               www.dieterfassl.de
Immobilienkompetenz seit 1992

Wir suchen 
für Roche/SAP/BASF 

Mitarbeiter und 
Manager

Gründstücke, Häuser 
und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.

0160 96 78 63 63

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

� �
� �
� �
� �

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar ?

IMMOBILIEN – KAUF

Zu verkaufen
2-Familien-Haus mit Garage und Party-Raum, kleiner 
Garten, Dachgeschoss ist ausbaufähig zum 3-Familien-
Haus, Preis VHB 280.000,- €.
Von privat, Tel. 06221 712580 oder 0162 9803623

SUCHE Mehrfamilienhaus
zum KAUF

Tel. 08064 909050

Jetzt entdecken auf www.lokalmatador.de/Gastro

Auf dem Online-Portal Lokalmatador.de � nden Sie 
weitere Gastronomieangebote aus Ihrer Region:

www.lokalmatador.de/Gastro

Neben aktuellen Anzeigen erhalten Sie Informationen 
zu Mittagstischangeboten, Speisekarten, Events, 

Firmenpro� len und NussbaumCard-Partnerangeboten.

Dieses und viele weitere 
Themen � nden Sie auf 
www.lokalmatador.de einfach. alles. regional.

Themenwelt

Gastronomie
auf Lokalmatador.de

Themenwelt

gültig vom 23.02.bis 01.03.2015
Eierknöp� e, Waldpilze, Gemüsesalat, Pudding
Gemüse, Tofu, Karto� elwedges, Mischsalat, Gebäck
Ge� ügelfrikadelle, Rahmsoße, Erbsen, Sahnepüree, Obst  
Gyrospfanne, Knoblauch-Gurkenrahm, Reis, Weißkohlsalat, Milchreis
Chili sin carne, Körnerbrötchen, Obst    
Gemischter Gulasch, Leipziger Allerleigemüse, Butterspätzle, Joghurt
Hähnchenschnitzel, Soße, Blumenkohlgemüse, Karto� elpüree, Berliner 

6.90

MITTAGSTISCH

http://www.lokalmatador.de/anz/2134094
http://www.lokalmatador.de/anz/2134214
http://www.lokalmatador.de/anz/2126141
http://www.lokalmatador.de/anz/2132606
http://www.lokalmatador.de/anz/2133734
http://www.lokalmatador.de/anz/2131651
http://www.lokalmatador.de/anz/2129008
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Dana Schloßhauer-Groen
Rechtsanwältin 

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl 
Telefon 06202 4093096 
www.kanzlei-groen.de 

 E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte: 
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,  

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Schönauer Str. 33  68723 Plankstadt  Tel. 06202 5777290  
www.boos-elfner.de  E -Mail: info@boos-elfner.de

Jutta Boos
Rechtsanwältin

Verena Elfner
Fachanwältin für Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Erbrecht, Mietrecht, Allgemeines Zivilrecht

Rechtsanwaltskanzlei

RECHTSANWÄLTE

Ketsch, helles Büro, EG, ca. 160 m² 
und UG, ca. 65 m², mit 5 Stellpl.

gute Autobahnanbindung, sofort frei, zu vermieten.
Tel. 0170 8025569

Neulußheim - Erstbezug RMH zum 01.03.2015
6 Zimmer, 145 m2 Wohnfl., Küche inkl. EBK, Bad mit Doppelwaschtisch, 
Dusche u. Badewanne, separates Gäste-WC, Terrasse, Garage mit Stell-
platz. Gute Anbindung. Miete 1.080,- € + NK, 2 MM Kaution. Weitere 
Details über Haus: Neulussheim@gmail.com oder 0176 80150628

Junges verheiratetes Paar sucht eine 

3-Zimmer-Wohnug 
im Umkreis zum Kauf oder zur Miete! Frühstens ab 
dem 01.04.2015, spätestens bis zum 01.06.2015. 

Bitte melden unter Tel. 0173 7820724 

Suche 1 - 2 ZKB 
in Brühl, Ketsch, Schwetzingen oder Rheinau zur 
Kurzmiete. Ab 26.04.2015, max. für 4 Wochen.

Tel. 0178  1797820

Brühl-Rohrhof / Seenähe, TOP-Wohnung, ca. 140 m²
4½ Zimmer, Loggia, Tageslichtbad
Gäste-WC, Granit/Laminat, Stellplatz, Miete inkl. Neben-
kosten 1.150,- € zzgl. Kaution, von privat.
Telefon  0171 7066763

IMMOBILIEN – MIETEN

Jetzt entdecken auf
www.lokalmatador.de/Immo

Auf dem Online-Portal Lokalmatador.de � nden Sie 
weitere Immobilienangebote aus Ihrer Region und 
Informationen rund um die Themen Miete/Kauf, 
Bauen, Finanzieren, Recht und Umzüge:
www.lokalmatador.de/Immo

Dieses und viele weitere 
Themen � nden Sie auf 
www.lokalmatador.de einfach. alles. regional.

Themenwelt

Immobilien
auf Lokalmatador.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2091919
http://www.lokalmatador.de/anz/2041228
http://www.lokalmatador.de/anz/2125135
http://www.lokalmatador.de/anz/2132696
http://www.lokalmatador.de/anz/2133576
http://www.lokalmatador.de/anz/2133867
http://www.lokalmatador.de/anz/2134158
http://www.lokalmatador.de/anz/2033242
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MOTORWELT

AnkAuf von krAftfAhrzeugen Aller Art
- Pkw - Zweiräder - Transporter etc. 

(auch mit Mängel, ohne TÜV oder Unfallschäden)
!!! Seriöse Barabwicklung !!!

+ TÜV-Vorbereitung + TÜV-Vorfahrservice
Kfz-Handel M. Seib • Tel. 06202 5772919 od. 0171 6522256

Foto: Archiv

(fv/red). Wer einen Zweirad-
führerschein machen will ist 
jetzt gesetzlich verpflichtet, 
während der Fahrstunden vom 
Kopf bis zu den Füßen geeignete 
Schutzkleidung zu tragen. Dar-
auf weist die Bundesvereinigung 
der Fahrlehrerverbände e. V. hin. 
Der Gesetzgeber schreibt nun 
geeignete Schutzkleidung für 
alle Zweiradklassen mit Ausnah-
me Mofa vor. „Integralhelme mit 
Visier sind schon lange Pflicht“, 
sagt Gerhard von Bressensdorf, 
Vorsitzender der Bundesverei-
nigung der Fahrlehrerverbände 
(BVF). Der Oberkörper inklu-
sive der Arme muss durch eine 
eng anliegende Jacke in einem 
geeigneten Material geschützt 
sein. Geeignete Materialien sind 
Leder oder spezielles Textilge-
webe. Rückenprotektoren sind 

Pflicht entweder integriert oder 
zusätzlich zum Unterziehen. 
Das gleiche gilt für die Hose. 
Ausnahme: Spezielle Motorrad-
jeans mit Kevlar-Armierungen 
sind zulässig. Die Hände müs-
sen durch geeignete Motor-
radhandschuhe aus Leder oder 
speziellen Textilien geschützt 
sein. Die Schuhe müssen über 
einen ausreichenden Knöchel-
schutz verfügen. Sie müssen die 
Knöchel vollständig bedecken. 
Und was passiert, wenn sich 
ein Fahrschüler weigert, geeig-
nete Schutzkleidung zu tragen? 
„Dann muss der Fahrlehrer die 
Fahrstunde absagen“, so von 
Bressensdorf. „Sowohl wegen 
der Sicherheitsaspekte und der 
gesetzlichen Vorgaben als auch 
aus versicherungsrechtliche und 
Haftungsgründen.“

Schutzkleidung bei der Motorradführer-
schein-Ausbildung

Foto: djd/Volkswagen Financial Services/Artur Marciniec - Fotolia.com

(djd/pt/red). Dem Branchen-
verband Bitkom zufolge hat 
jeder deutsche Smartphone-
Nutzer im Durchschnitt mehr 
als 20 Apps installiert. Viele 
dieser Programme können 
beispielsweise Autofahrern 
nützliche Dienste leisten. Mit 
der „CleverMobil App“ etwa 
sind Autofahrer stressfrei un-
terwegs. Sie beinhaltet zum 
einen eine Tankstellensuche 
mit aktuellen Spritpreisen und 
eine umfassende Parkplatz-
suche. Vor allem bei Fahrten 
in der Stadt ist dieser Dienst 
hilfreich, denn er zeigt Park-

häuser und Parkplätze in der 
Umgebung inklusive nützli-
cher Details wie freie Parkplät-
ze, Preise, Öffnungszeiten und 
die Einfahrthöhe an. Zudem 
berechnet die Stauvorhersa-
ge eine Prognose für die vor-
aussichtliche Fahrtzeit einer 
eingegebenen Strecke für die 
nächsten zwei Stunden. So lässt 
sich leicht der beste Zeitpunkt 
für die bevorstehende Fahrt 
ermitteln. Weitere Dienste wie 
Navigation, Stauwarner und 
eine Suche nach Volkswagen 
Partnerwerkstätten runden das 
Angebot ab.

Smartphone-Apps

(djd/pt/red). Autofahrer, die 
zum ersten Mal in einem Hy-
bridmodell Platz nehmen und 
den Antrieb starten, bemerken 
vor allem eines: die angenehme 
Ruhe im Innenraum. Solange 
das Fahrzeug steht oder nur 
mit leichtem Gasfuß beschleu-
nigt wird, ist auch der Verbren-

nungsmotor inaktiv, keine Leer-
lauf- oder Motorgeräusche sind 
zu vernehmen. Wer einen Neu-
wagenkauf plant und Autohäu-
ser besucht, sollte sich dieses 
Erlebnis nicht entgehen lassen. 
Denn immer mehr Hersteller 
haben Hybridmodelle in ihrem 
Programm.

Viel Fahrspaß, wenig Verbrauch

http://www.lokalmatador.de/anz/2128775
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Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern) 
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen  &  Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500 – 500.000 ltr. Tankgrößen

- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse- 
und Chemofahrten, 
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68782 Brühl-Rohrhof, Tel. 06202 702777 
68723 Schwetzingen, Tel. 06202 1265320

Mobil 0170 5582777

Taxi & Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 0 62 02 / 6 36 98
Fax 0 62 02 / 6 21 29 Plankstadter Str. 28
Mobil 01 70 / 9 38 35 81 68775 Ketsch

-eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer-

Fliesenleger-Meisterbetrieb

Seit 1992
TELEFON 0 62 02 / 7 11 41

TELEFAX 0 62 02 / 7 11 47

68782 BRÜHL

+ Verlegung von Balkon- und Terrassenfliesen + Fachgerechte Ausführung der Arbeiten
+ Verlegung von Wand- und Bodenfliesen + Termingerechte Ausführungen
+ Verlegung im Dauernassbereich + Verwendung hochwertiger Baustoffe
+ Reparaturarbeiten jeder Art + Projektbetreuung durch Meisterhand
+ Verlegung von Natur- und Kunststeinen + Zusammenarbeit mit anderen Gewerken

Als Entsorgungs-Fachbetrieb 
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot:   gesiebter Mutterboden 
5,- €/tonne ohne Fracht Mini- 

Container
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und 
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
 Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

GESCHÄFTSANZEIGEN

   Baum & Garten
              R.Orban
    Garten & Landschaftsbau

> Grünanlagenpflege, Bepflanzungen, Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen

> Baum - Hecken & Strauchschnitt, Gartenabfallbeseitigung, Rearaturarbeiten

> Baumpflege, Baumfällungen (Klettertechnik)

   68782 Brühl Tel.: 06202 / 272845 Funk 0151 / 61017189
                           Mail: raphael-orban@t-online.de

GESUNDHEITSWESEN

http://www.lokalmatador.de/anz/2123270
http://www.lokalmatador.de/anz/2084579
http://www.lokalmatador.de/anz/2010835
http://www.lokalmatador.de/anz/2082443
http://www.lokalmatador.de/anz/1826682
http://www.lokalmatador.de/anz/1826629
http://www.lokalmatador.de/anz/2131816
http://www.lokalmatador.de/anz/2117671
http://www.lokalmatador.de/anz/2131404
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http://www.lokalmatador.de/anz/2133925
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Bauunternehmer übernimmt preiswert
l Renovierungen l Abbruch l Flachdach- u. Terrassensanierung 

l Sockel und Fassaden l Fundament und Kellerwände isolieren 
l Pflasterarbeiten l Innenausbau l Tapezieren und Malerarbeiten 

l Fliesen legen
 0163 9470432

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzüge  Entrümpelungen  Entkernungen

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

HAUS & GARTEN

FILMSTARTS 19.02.2015

Leni und ihre Mutter sind auf hinterhältigste Weise von ihren Partnern betro-
gen worden. Während Leni live per Skype-Kamera einer nackten Angestellten 
im Appartement ihres Freundes zusehen kann, wird Margaux nach 30 Ehe- 
jahren eiskalt von ihrem Mann abserviert. Nun ist es Zeit zu beweisen, dass  
die Damen immer noch im Rennen sind ...

SpongeBob Schwammkopf, der begabteste, kreativste und witzigste Unterwas-
serbewohner der Welt, schüttelt sich trocken und erobert mit seinen liebens-
werten und verrückten Freunden das Land der unbegrenzten Möglichkeiten.

Mit einer hochkarätigen Starbesetzung und einem atemberaubenden Look 
bringt INTO THE WOODS einige der beliebtesten Märchen der Gebrüder Grimm  
in einer ganz neuen Erzählweise zurück auf die große Leinwand.

Animationsabenteuer der wackeren Gallier Asterix und Obelix.

www.cineplex-mannheim.de, www.cinemaxx-mannheim.de

TRAUMFRAUEN

SPONGEBOB SCHWAMMKOPF (2D / 3D)

INTO THE WOODS (DEUTSCH / OV)

FAMILIENPREVIEW AM 22. FEBRUAR:  
ASTERIX IM LAND DER GÖTTER (2D / 3D)

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst

www.schweitzer-kundendienst.de

Ihr kompetenter Partner im Bereich
Hausgeräte – ob Neugerät oder Reparatur

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst
Büro/Werkstatt: Friedrich-Ebert-Straße 1 · 68782 Brühl
Ladengeschäft: Mannheimer Straße 24 · 68782 Brühl
Öffnungszeiten: MO-FR 9-12 Uhr und 15-18 Uhr
 MI nachm. geschlossen, SA 9-13 Uhr
Telefon: 06202 702124
eMail: verkauf@schweitzer-kundendienst.de

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) Tel. 0 62 02 / 28 39 18

GOLD-ANKAUFGOLD-ANKAUF

KAROSSERIE-MEISTERBETRIEB
GmbH

- Unfallinstandsetzung
- Oldtimer-Restaurierung
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

- Unfallinstandsetzung
- TÜV-Abnahme
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

http://www.lokalmatador.de/anz/2095977
http://www.lokalmatador.de/anz/2130870
http://www.lokalmatador.de/anz/2131755
http://www.lokalmatador.de/anz/2133935
http://www.lokalmatador.de/anz/2133285
http://www.lokalmatador.de/anz/2106258
http://www.lokalmatador.de/anz/1826630
http://www.lokalmatador.de/anz/1826670
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Gasthaus »Zur Traube«
Brühl · Tel. 71818 · Kein RuheTaG

Sa., 21.02.2015, ab 10 Uhr
SCHLACHTFEST

Es laden ein: Claudia, Bernhard und Team

Kalenderwoche 10

2. - 8. März 2015

Bauen-Renovieren-
Einrichten

Sicherheitstechnik

Ihr Gartenparadies

Fit, schön & gesund

Heimische Produkte 
frisch auf den Tisch

Motorwelt

Energieratgeber

Entertainment zu 
Hause und unterwegs

Grabp� ege

Ihr gutes Recht

Steuerberater – Geld 
sparen mit der richti-
gen Beratung

Kalenderwoche 11

9. - 15. März 2015

Kalenderwoche 12

16. - 22. März 2015

Kalenderwoche 13

23. - 29. März 2015

2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 28.27. 29.

Vollverteilung in Kronau, 
Philppsburg, St. Leon-Rot

Planen Sie Ihre Kommunikation für März 2015
Themenkollektive und Vollverteilungstermine

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoMärz
2015

Aktiv in die Zukunft/ 
Senioren heute

Vollverteilung in Bruchsal, 
Waghäusel

Vollverteilung in
Dossenheim, Hambrücken,
Hirschberg, Ketsch, 
Lußheim, Malsch, Reilingen, 
Schriesheim Immobilienmakler in 

der Region

Ostereinkaufs-
bummel

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 · Fax -190 · rot@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-slr.de

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und Vollver-
teilungstermine, die im März 2015 in den Amts- und privaten
Mitteilungsblättern erscheinen, möchten wir Ihnen Ihre Wer-
beplanung erleichtern!

Unser Vertriebspartner, die K. Nussbaum Vertriebs GmbH, 
berät Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbemaßnahmen 
und freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme:
Tel. 06227 5449-0 · E-Mail info@knvertrieb.de

· Textilreinigung · Lederreinigung
· Hemden-Service · Heißmangeln
· Wäscherei · Schuhreparatur
· Vorhänge- u. Gardinenservice · Änderungsschneiderei
· Kunststopfen · Polsterreinigung
· Teppichreinigung · Teppichbodenreinigung

Hauptbetrieb:   Brühl, Mannheimer Str. 16
Tel. 06202 71190, Mobil 0172 1094291

Filialen:   Nähparadies Schottek
Mannheimer Str. 26, Oftersheim, Tel. 06202 929701

  Postagentur Stang
Böttgerstr. 12, Ketsch, Tel. 06202 945460

· Textilreinigung
· Hemden-Service
· Textilreinigung
· Hemden-Service
· Textilreinigung
· Hemden-Service
· Textilreinigung
· Hemden-Service
· Textilreinigung
· Hemden-Service
· Textilreinigung
· Hemden-Service

Filialen:   Nähparadies Schottek

                  

seit 1961

Mirko Ziegler,  0162 8593305 Torsten Höhnle,  0178 2185329
Altriper Straße 7 Tel./Fax 06205 2047467
68766 Hockenheim E-Mail: dach.80@gmx.de

Dachdecker-Fachbetrieb
WIR FÜHREN FOLGENDE ARBEITEN AUS:
♦ Dachreparaturen  ♦ Dacheindeckungen
♦ Flachdacharbeiten  ♦ Isolierungen
♦ Innenausbau  ♦ Fassadenarbeiten
♦ Malerarbeiten  ♦ Blechner-/Spenglerarbeiten

KostenloseBeratung und
Angebotserstellung 
direkt bei Ihnenvor Ort!

Hilbert elektrotecHnik – raucHmelder –
 einbrucHmeldesysteme  alarmanlagen

Schutz für Sie & ihr heim
vom facherrichter

SicherheitSpavillon in KetSch, KarlSruher Str. 113
Wir beraten Sie gerne:  0174 3998266  06202 72529

bruchmeldesysteme

http://www.lokalmatador.de/anz/2133972
http://www.lokalmatador.de/anz/2132721
http://www.lokalmatador.de/anz/2129931
http://www.lokalmatador.de/anz/2086651
http://www.lokalmatador.de/anz/2071466
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 Bedachungen       
 aller Art
 Klempnerarbeiten
 Einbau von       
 Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395  | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB Bedachungen       

Klempnerarbeiten
Einbau von       

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten

heckert gmbh
mannheimer landstraße 15
68782 brühl/baden
T 06202 947 99 66
www.heckert-markisen.de

NUTZEN SIE DEN 
WINTER FÜR DIE 
PLANUNG IHRER 
NEUEN VERANDA

MIT UNSEREN
WINTERPREISEN!

markisen · wintergärten · terrassendächer · haustüren · fenster

KosmetiK-, Nagel- uNd RolleNstudio 
aKtuelle mode

Helga Fassl
68782 Brühl • Mannheimer Str. 36 - 40

www.helgafassl.de info@helgafassl.de

telefon 06202 77574 + 77333

Wir freuen uns auf ihren Besuch!
Öffnungszeiten: 

Mo. - Fr. 9:00 - 12:30 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr 
Sa. 9.00 - 12:30 Uhr, mittwochs geschlossen 

und nach tel. Vereinbarung

Schlank und fit in den Frühling ...
Wie? 

Mit Rollen- und 
Bandmassagen

Kein lästiges Schwitzen mehr!
Kommen Sie zu einem kostenlosen 

Probetraining vorbei.
Wir freuen uns auf Sie.

- Seit 1984 Ihr Kosmetik-Studio in Brühl -

Auch wir haben für Sie geöffnet! 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei.

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice

Meisterbetrieb

Ausbildungsbetrieb

68775 Ketsch

http://www.lokalmatador.de/anz/1826627
http://www.lokalmatador.de/anz/2131661
http://www.lokalmatador.de/anz/2132250
http://www.lokalmatador.de/anz/2132777
http://www.lokalmatador.de/anz/2016771
http://www.lokalmatador.de/anz/2131478
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